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Polizei, Überfall, Verkehrsunfall	 110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117
Giftnotruf	 089/19240
Störung Gas, N-ERGIE	 0180/2713600
Störung Strom, N-ERGIE	 0180/2713538
Telekom – Techn. Kundendienst	 0800/3302000
Wasserversorgung� 0171/1283370

Adresse: Kipfenberger Straße 4 · 85125 Kinding 
Email: gemeinde@kinding.de · Internet: www.kinding.de
Öffnungszeiten Rathaus: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr
Öffnungszeiten Tourist-Info: 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 13.30 – 17.00 Uhr 
Zusätzlich 01. Mai bis 30. September Mo. und Di. von 
13.30 bis 16.00 Uhr
Zentrale:		  08467/8401-0
Fax:		  -20
Erste Bürgermeisterin – OG	 Rita Böhm -0
Geschäftsleitung – OG	 Jürgen Fürtsch	 -22
Kämmerei – OG	 Jürgen Fürtsch	 -22
	 Annette Weigl	 -23
Kasse – OG	 Andrea Hauf	 -13
	 Theresia Gebhard	 -19
Bauamt – OG	 Birgit Beck	 -18 
	 Sandra Stößl	 -24
	 Bernadette 
	 Ochsenkühn	 -26
Öffentlichkeitsarbeit und 
Koordination interkommunale 
Zusammenarbeit	 Sabine Lund -15
Sozialamt – EG	 Daniela Straßer	 -16
Bauhof		  -17
Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt/Tourist-Info – EG 
Elisabeth Hecker -11
Daniela Straßer -16
Manuela Schmidt -21
Inge Nusko -12

Notruftafel

Wasser:
Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Kindinger Gruppe	 08463/1770
Marktplatz 6, 91171 Greding
(für Kinding, Enkering, Ilbling, Unteremmendorf, 
Pfraundorf, Kratzmühle, Badanhausen, Kirchanhausen, 
Erlingshofen, Schafhausen)
E-Mail: info@wasserzweckverband-jst.de
Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Jura-Schwarzach-Thalach-Gruppe	 08463/1770
Marktplatz 6, 91171 Greding 
(für Haunstetten, Berletzhausen, Niefang)
Wasserwerk Hausen	 08463/9690

Abwasser:
Zweckverband Anlautertal 
Rathausplatz 1, 85135 Titting	 08423/99210
Kläranlage Kinding	 08467/801451
Kläranlage Pfraundorf	 08461/601000
Kläranlage Erlingshofen	 08423/1378

Abfallwirtschaft:
Landratsamt Eichstätt (Abfallberatung)	08421/70342
Wertstoffhof Kinding, Industriestr. 11, 85125 Kinding
(Öffnungszeiten: Mi. 15.30 – 18.00 Uhr / 
Sa. 09.30 – 12.00 Uhr

Forstdienststelle Kinding
Enkeringer Straße 5c 
Christoph Gabler, Förster	 0175/ 7252679

Kindergärten
Kindergarten Arche Noah	 08467/396
Kipfenberger Str. 13 a, 85125 Kinding
Kinderkrippe Büro	 08467/8018518
Maierfeld 2a, 85125 Kinding
Naturkindergarten	 0151/61589648
Kindergartenweg 1, 85125 Kinding

Schulen:
Grundschule Kinding	 08467/292
Kipfenberger Str. 13, 85125 Kinding

Gemeindebüchereien:
Kinding: Pfarrhaus, Gredinger Str. 6 
(Öffnungszeiten: Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr)
Enkering: Pfarrhaus, Hauptstraße 31 
(Öffnungszeiten: Mi. 18.00 – 19.00 Uhr, 
Sa. (vor der Abendmesse) 18.30 – 18.55 Uhr, 
So. (nach dem 8.30 Uhr Gottesdienst) 9.30 – 10.00 Uhr, 
So. (vor dem 10 Uhr Gottesdienst) 9.30 – 9.55 Uhr)
Haunstetten: Pfarrhaus, Hardtstr. 5 
(Öffnungszeiten: Mi. 16.30 – 17.00 Uhr)

Impressum

Rathaus KindingInformationstafel
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Aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,
nach den Osterfeiertagen hat der 
Frühling nun endlich das Grau des 
Winters in eine grüne Landschaft ver-
wandelt. Die Aussicht auf sonnigere 
Tage erleichtert den Kindern vielleicht 
das Ende der Ferien, in denen wegen 
der Kälte nur eingeschränkte Aktivitäten möglich waren.

Unserem Bauhof haben die kalten Tage noch umfang-
reiche Reparaturen der Straßenschäden ermöglicht. Das 
Vergießen der Asphaltrisse ist nämlich nur möglich, wenn 
sich durch die Kälte die Risse öffnen. In diesem Jahr wa-
ren schwerpunktmäßig die Enkeringer Straßen an der Rei-
he. Zwischenzeitlich wurden auch die Arbeiten für den 
Radweg von Kinding zum Regionalbahnhof und nach 
Ilbling an die Firma Seizmeir aus Mitterscheyern verge-
ben. Nach der Vergabe der Bauarbeiten für den Radweg 
vom Kratzmühlsee nach Beilngries sind dann alle Rad-
wegprojekte (und Straßensanierungen) des Jahres 2023 
auf den Weg gebracht. In Haunstetten sollen drei noch 
geschotterte Ortsstraßen (Südliche Stichstraße Kühler, 
Zufahrt Feuerwehrhaus, sog. „Schützenweg“) ausgebaut 
werden. Da es sich dabei um einen erstmaligen Ausbau 
handelt, müssen die Anlieger zu den Kosten herangezo-
gen werden. Auch die Reparatur der Gemeindeverbin-
dungsstraße Erlingshofen – Niefang steht für dieses Jahr 
noch auf der Agenda – falls wie sich andeutet, die Preise 
für Asphaltarbeiten wieder zurückgehen.

Schon alleine die Aufzählung einiger weniger Projekte des 
laufenden Jahres zeigt, dass der Finanzbedarf 2023 groß 
sein wird. Weitere Maßnahmen sind ja bereits in Umset-
zung: Straßen in Kirchanhausen und Kratzmühle, Hei-
zungserneuerung der Grundschule, Errichtung der Photo-
voltaikanlage an der Kläranlage und der  Naturkindergarten. 
In den kommenden Monaten ist auch die Aufwertung der 
Grünanlage an der Beilngrieser Straße in Kinding mit 
einem ‚Grünen Klassenzimmer‘ vorgesehen. Dieses Klein-
projekt wird gefördert mit Mitteln aus dem Regionalbudget 
2023 im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit 
der ILE LimesGemeinden. 

Sollten die hohen Zuschüsse für die Radwege nicht mehr 
in diesem Jahr eingehen, müssen wir im Haushalt sicher 
eine Zwischenfinanzierung einplanen. Mit dem Haushalt 
2023 und insbesondere der Finanzierung der Vorhaben 
ist derzeit die Verwaltung gefordert. Aber wie in den ver-
gangenen Jahren werden auch in diesem Jahr die He-
rausforderungen sicher wieder bewältigt werden.

Leider kann ich Ihnen noch nichts Konkretes zur Umset-
zung der Dorferneuerungsmaßnahmen in Erlingshofen 
und Enkering mitteilen. Vorrangig wäre die Durchführung 
des letzten Bauabschnittes in Erlingshofen (Bau der Stra-
ße zum Feuerwehrhaus und des Dorfplatzes). Dann 
könnte dieses Verfahren schnell zum Abschluss gebracht 
werden – und Erlingshofen wäre wie Schafhausen kom-
plett mit neuester Infrastruktur ausgestattet! Für Enkering 
stehen die Detailplanungen und Kostenschätzungen aus. 

Erst nach deren Vorliegen lassen sich die Umsetzungs-
schritte und vor allem die Finanzierung in Angriff nehmen.
Besonders erfreulich ist, dass die Enkeringer Vereinsge-
meinschaft GbR den Wanderweg am Schellenberg mit 
einer „Himmelsschaukel“ noch attraktiver machen möch-
te. Auch dieses Projekt erhält finanzielle Unterstützung 
aus dem Regionalbudget 2023.
Zum Schluss noch eine erfreuliche Nachricht für die Ver-
eine: Für Vereinsfeste und -veranstaltungen, bei denen 
keine Eintrittsgelder erhoben werden, fällt künftig keine 
GEMA-Gebühr mehr an. Alle Informationen zu den bevor-
stehenden Veranstaltungen, Festen und Aktionen der Ver-
eine im Gemeindegebiet können Sie jeweils dem Bürger-
magazin und der Homepage der Gemeinde Kinding 
entnehmen. 
Ihre
Rita Böhm
Erste Bürgermeisterin

Der Markt Kinding sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Verwaltung  
in Teilzeit mit mindestens 20 Wochenstunden. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: – Verwaltung und Abrech-
nung der gemeindlichen Kindertageseinrichtungen ein-
schließlich Mittagsbetreuung an der Grundschule – Mitar-
beit im Rahmen der Personalverwaltung des Marktes 
Kinding – Kinder- und Jugendarbeit. Die detaillierte Stel-
lenbeschreibung und Kontaktdaten finden Sie auf der 
Homepage des Marktes Kinding unter www.Kinding.de/
aktuelles/Stellenausschreibung.

Der Markt Kinding sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Gemeindediener (m/w/d)  
für den Ortsteil Kinding 

und den Ortsteil Unteremmendorf 
zur Zustellung der anfallenden Gemeindepost, z. B. Wahl-
benachrichtigungen, Bekanntmachungen, Bürgermaga-
zin usw.. Bitte wenden Sie sich bei Interesse an unsere 
Mitarbeiterin Annette Weigl (Telefon 08467 8401-23), die 
Ihnen auch für Fragen gerne zur Verfügung steht

Aus der Sitzung
Vergaben: 
Die Straßenbauarbeiten Kratzmühle-Kirchanhausen wur-
den an die Fa. Hess Tiefbau aus Hemau vergeben. 
Der Auftrag zur Prüfung der statischen Unterlagen für das 
Brückenbauwerk beim Geh- und Radweg entlang der St 
2228 wurde an das Büro Stefan Wolfrum, Nürnberg, ver-
geben. 

Geh- und Radweg zwischen Kratzmühle und Töging
Der Marktgemeinderat beschloss, der Vereinbarung 
zwischen dem Freistaat Bayern, der Stadt Beilngries und 
dem Markt Kinding über die Straßenbaulast, den Bau 
und Unterhalt eines Geh- und Radweges zwischen 
Kratzmühle und Töging entlang der Staatsstraße St 2230 
zuzustimmen.
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Fortführung des Straßenbestandsverzeichnisses: 
Der Marktgemeinderat beschloss folgende Umstufung: 
Die im Markt Kinding befindliche Gemeindeverbindungs-
straße „Pfraundorfer Weg“, Fl.-Nr. 453, Gemarkung Haun-
stetten wird in einem Teilbereich zur Ortsstraße „Kirchstra-
ße“, Fl.-Nr. 453 (t) abgestuft, da sich die Verkehrsbedeutung 
geändert hat. Träger der Straßenbaulast ist und bleibt der 
Markt Kinding.
Der Marktgemeinderat beschloss folgende Einziehung: 
Die im Markt Kinding, befindliche Ortsstraße „Zum Tan-
nengrund“, Fl.-Nrn. 401/8 und 401/12, Gemarkung Haun-
stetten wird im Bereich der Fl.-Nr. 401/12 eingezogen, da 
es sich hierbei nicht um ein Straßengrundstück handelt 
und somit nicht dem öffentlichen Verkehr dient. 

Naturkindergarten Kinding
Der Marktgemeinderat fasste den Feststellungsbeschluss 
der Änderung des Flächennutzungsplanes Kinding – Na-
turkindergarten. Das Landratsamt hat die Änderung zwi-
schenzeitlich genehmigt. 

Gigabit-Ausbau
Der Marktgemeinderat beschließt nach Vorliegen der För-
dervoraussetzungen zur Unterstützung des Gigabit-Aus-
baus die Einreichung eines Förderantrags für Beratungs- 
und Planungskosten sowie die Durchführung der 
notwendigen Markterkundung. Kosten bis zu 50.000 Euro 
brutto können zu 100 Prozent gefördert werden.

Fortschreibung des Regionalplanes der Region 
Ingolstadt (10); Dreißigste Änderung;
Neufassung des Kapitels 5.2 (neu) Bodenschätze 

Der Marktgemeinderat hat zur Änderung des Regional-
planes im Hinblick auf die Ausweisung von Vorrang- und 
Vorbehaltsflächen zum Steinabbau folgende weitere Stel-
lungnahme abgegeben: 

„Der Markt Kinding ist durch die Festsetzung der Vorrang- 
und Vorbehaltsflächen Do3 und Do103 betroffen. 

Wir begrüßen die Rücknahme der Flächen Do3 im Osten 
bis zur Gemeindeverbindungsstraße Haunstetten – 
Pfraundorf. Ebenfalls begrüßen wir die Rücknahme der 
Vorrangfläche auf der Westseite bis zum Weg, Fl. Nr. 
1482/45.

Die im ursprünglichen Entwurf bis zur sogenannten „Ried“ 
vorgesehene Ausweisung der Vorrangflächen nach We-
sten wurde im vorliegenden Entwurf generell zurückge-
nommen (Hangkante und Fläche zwischen „Ried“ und 
„Heuhölzern“), was wir ausdrücklich befürworten. 

Der restliche Bereich im Westen soll als Vorbehaltsfläche 
dargestellt werden. Nach Beschluss des Gemeinderates 
lehnt der Markt Kinding dies ab und fordert eine Rücknah-
me der Flächenausweisungen auch als Vorbehaltsfläche. 
Die Abbaufläche auf dem bestehenden Vorranggebiet si-
chert nach Angaben der Firma Geiger für etwa 50 Jahre 
die Rohstoffversorgung. Das lässt nach unserer Meinung 
eine gesicherte betriebliche Entwicklung zu. Zudem ist 
das als Vorrangfläche vorgesehene Gebiet von Dolinen 
durchzogen und dürfte stark verkarstete Strukturen aus-
weisen. Die mangelnde Eignung als Steinabbaufläche 
stünde in keinem Verhältnis zum Eingriff in die hochwer-
tige Landschaft und Natur.“

Bauangelegenheiten: 
• �Der Marktgemeinderat beschloss, das gemeindliche 

Einvernehmen zum Bauantrag auf Errichtung eines An-
baus an ein bestehendes Wohnhaus auf der Fl.- Nr. 388, 
Gemarkung Enkering, Ringstraße 13, zu erteilen. Das 
ALE Oberbayern weist auf eine dorfgerechte Gestaltung 
der Baumaßnahme hin.

• �Der Marktgemeinderat beschloss, das gemeindliche 
Einvernehmen zum Bauantrag auf Umbau eines Werk-
statt- und Lagergebäudes zum Büro inkl. energetischer 
Sanierung auf der Fl.-Nr. 11, Gemarkung Erlingshofen, 
Erlingshofen 2, zu erteilen.

• �Der Marktgemeinderat beschloss, das gemeindliche 
Einvernehmen zum Bauantrag auf Neubau eines Wohn-
hauses mit Doppelgarage auf der Fl.-Nr. 2/4, Gemar-
kung Erlingshofen, Erlingshofen 55, zu erteilen.

• �Der Marktgemeinderat beschloss, das gemeindliche 
Einvernehmen zum Bauantrag auf Anbau eines Winter-
gartens im EG auf der Fl.-Nr. 117/3, Gemarkung Kinding, 
Sonnenleite 4, zu erteilen. 

Regionalbudget 2023: „Grünes Klassenzimmer“ 
in Kinding 
Die Räte befürworteten den Projektantrag „Aufwertung 
der Grünanlage an der Beilngrieser Straße in Kinding mit 
einem ‚Grünen Klassenzimmer‘ “. Der gestalterische Ent-
wurf sieht vor, auf der rund 1.000 Quadratmeter großen 
Grünfläche eine Sitzgruppe aus Naturstein und Holz zu 
errichten, Sitzmöglichkeiten aus Naturmaterial für Kinder 
aufzustellen und einen Kletterbaum anzuschaffen, wie 
Bürgermeisterin Böhm berichtete. Der Holzlagerplatz soll 
erhalten bleiben, aber räumlich durch Steinblöcke ge-
trennt werden. Die Böschung soll mit Mauersteinen aus 
regionalem Naturstein attraktiv und natürlich gestaltet wer-
den. Der Zugang erfolgt dann über eine sanft ansteigende 
Treppe. Vor der Grünanlage soll die Parksituation für PKW 
und Fahrräder neu geregelt werden. Schulleiterin Anita 
Plankl, Förster Christoph Gabler, Kinderhausleiterin Anna 
Kluy und die Leiterin des Naturkindergartens Christine 
Lindner begrüßen das Vorhaben und wollen das „Grüne 
Klassenzimmer“ für umweltpädagogische Angebote nut-
zen. Als Treffpunkt, für Aktionen des Ferienprogramms 
sowie den Vereinen steht das „Grüne Klassenzimmer“ 
ebenfalls zur Verfügung. Das Projekt soll mit Mitteln aus 
dem Förderprogramm Regionalbudget 2023 der ILE Li-
mesGemeinden gefördert werden. 

„Himmelsschaukel“ in Enkering
Die Markträte befürworteten den Antrag der Enkeringer 
Vereinsgemeinschaft, eine „Himmelsschaukel“ aufzustel-
len. Präferiert wird ein Standort am Wanderweg von Enke-
ring Richtung Schellenberg, wie Bürgermeisterin Böhm 
mitteilte. Bei dem Projekt handelt es sich um ein Kleinpro-
jekt, das in vier weiteren LimesGemeinden gemeinsam 
realisiert und durch das Regionalbudget 2023 der ILE Li-
mesGemeinden gefördert werden soll. Die Räte begrüßten 
das Engagement der Vereinsgemeinschaft Enkering. Die 
Verwaltung wird an der Suche eines geeigneten Stand-
ortes sowie der Einholung eventuell notwendiger Geneh-
migungen mitwirken. Sowohl das „Grüne Klassenzimmer“ 
als auch die „Himmelsschaukel“ sollen bis Ende Septem-
ber dieses Jahres realisiert werden. 
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Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 · 85125 Kinding
Tel. 0 84 67/8014 72 · Fax 0 84 67/8016 230

info@heizungsbau-mayer.de

www.heizungsbau-mayer.de

Ihr Meisterbetrieb für
Heizung � Sanitär � Solartechnik

Wasseraufbereitung � Beratung � Planung
Ausführung � Reparatur � Wartung

Berletzhausen 25 
85125 Kinding 
Tel. 0 84 67 / 80 14 72 
Fax 0 84 67 / 8 01 62 30 
info@heizungsbau-mayer.de

Kellerstraße 3
85135 Titting-Morsbach

Telefon: +49 (0) 8423 / 98 57 33
Telefax: +49 (0) 8423 / 98 57 34

www.schreinerei-winkler.de
info@schreinerei-winkler.de

Natürlich. Nachhaltig. Wohnen.
Innenausbau, Möbel, Fenster und Türen.

Ihr
Partner

in Sachen
Raumgestaltung!

Försterstr. 3 | 85110 Kipfenberg

Tel. 0 84 65 / 17 35 15
www.raumausstattung-rehm.de

Öffnungszeiten:
Mo | Di .....................................Servicetag
Mi | Do | Fr | ..................09:00 - 12:30 Uhr
......................................15:00 - 18:00 Uhr
Sa .................................09:00 - 12:00 Uhr 

Raumaussta
ttung

Rehm
Entdecken Sie 
unser vielfältiges 
Sortiment.

.

.

Ihre persönliche Ansprechpartnerin in

Petra Köppel
Beilngries-Greding-Kinding-Thalmässing

Mobil: 0172 - 85 30 214
petrakoeppel@kobold-kundenberater.de

.

.

Ihre persönliche Ansprechpartnerin in

Petra Köppel
Beilngries-Greding-Kinding-Thalmässing

Mobil: 0172 - 85 30 214
petrakoeppel@kobold-kundenberater.de

Überzeugen Sie sich am  
besten selbst von den 
Leistungen der Kobold 
Produkte – und  zwar  
bequem bei Ihnen zu Hause.

Ihre persönliche Ansprechpartnerin in  
Beilngries-Greding-Kinding-Thalmässing 
und Umgebung

Petra Köppel
ˇ 0172 - 85 30 214

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Tel.: 03944-36160, Web: www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / Grampersdorf
Telefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / Grampersdorf
Telefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

NEU Mo. - Sa.
6.00 - 22.00 Uhr

Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / GrampersdorfTelefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

Grampersdorf/Beilngries
 08466 - 904479

Öffnungszeiten:Mo. - Sa. 6-22 Uhr

NEU für Sie bei uns!
Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / GrampersdorfTelefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

Grampersdorf/Beilngries
 08466 - 904479

Öffnungszeiten:Mo. - Sa. 6-22 Uhr

NEU für Sie bei uns!

Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / Grampersdorf
Telefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / Grampersdorf
Telefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

NEU Mo. - Sa.
6.00 - 22.00 Uhr

Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / Grampersdorf
Telefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

Im Schlott 2 · 92339 Beilngries / Grampersdorf
Telefon 0 84 66 / 90 44 79 · Telefax 90 45 37 · kontakt@reifen-unterburger.de

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!

Rumburgstraße 29 
85125 Enkering 

Tel.: 08467 / 80199 - 00 
info@helmers-fussbodentechnik.de 
www.helmers-fussbodentechnik.de 

Rumburgstraße 29
85125 Enkering

Tel. 08467 / 801 99-00
Fax 08467 / 801 99-99

Wir gratulieren
zum gelungenen Hotelneubau!
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Für folgende Bauanträge wurde durch die Verwal-
tung das gemeindliche Einvernehmen erteilt: 
– �Hallenanbau im EG an der nördlichen Seite im Mühlan-

ger, Fl. Nr. 719

Für folgende Bauanträge wurde durch die Verwal-
tung die Freistellung vom Genehmigungsverfahren 
erklärt:
– �Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage in Badan-

hausen Fl. Nr. 60/4, Weinleite 20
– �Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage und Frei-

sitz in Badanhausen Fl. Nr. 60/4, Weinleite 14
– �Errichtung eines Einfamilien-Wohnhauses mit Doppelga-

rage in Badanhausen Fl. Nr. 60/16, Rebenweg 3

Radweg an der St2228

Der Radwegebau entlang der ST2228 zwischen dem Kindinger Kreisel 
und der Unterführung zur Ortsmitte ist im Zeitplan. Die Fundamente für 
die Widerlager auf beiden Seiten der Schwarzach sind bereits im Boden 
verankert. Zur Fertigung der Widerlagen wird derzeit die Schalung vor-
bereitet.

Aus dem Standesamt 
(soweit mit der Veröffentlichung einverstanden)

Geburten
Leonie Beck, Kinding, OT Haunstetten
Marlene Amelie Otto, Kinding, OT Pfraundorf
Karla Regina Meyer, Kinding, OT Kirchanhausen
Amelie Karl, Kinding
Der Markt Kinding gratuliert den Eltern ganz herzlich 
zur Geburt.

Sterbefälle
Josef Meyer, Kinding
Wilhelm Müller, Kinding, OT Badanhausen
Herbert Geiger, Kinding, OT Pfraundorf
Der Markt Kinding spricht den Hinterbliebenen sein 
Mitgefühl aus.

Standfestigkeit der Grabdenkmäler
Alljährlich nach der winterlichen Witterung und Beendi-
gung der Frostperiode ist aufgrund gesetzlicher Bestim-
mungen eine Friedhofsbegehung zwecks Prüfung der 
Standfestigkeit der Grabdenkmäler durchzuführen.
Dabei werden die Grabdenkmäler durch Druckprüfung 
mit einem modernen, geeichten Prüfgerät kontrolliert, ob 
sie noch fest stehen und sich nicht im Gefüge gelöst ha-

ben. In den gemeindlichen Friedhöfen in Enkering, Haun-
stetten und Kirchanhausen wird im April 2023 eine Über-
prüfung durch das Ing. Büro für Grabmalprüfungen, 
Manfred Becker, Grävenwiesbach, vorgenommen.
Wir weisen jedoch darauf hin, dass jeder Grabnut-
zungsberechtigter verpflichtet ist, die Standsicher-
heit des Grabmales zu überprüfen!
Auf die Haftung für evtl. Unfälle, die auf Mängel an der 
Grabstätte zurückzuführen sind, wird ausdrücklich hinge-
wiesen!
Festgestellte Schäden an Grabdenkmälern sollen durch 
Fachleute behoben werden

Ausweisdokumente rechtzeitig beantragen
Zur beginnenden Reisezeit möchten wir Sie daran erin-
nern, Ihre Pass- und Ausweisdokumente auf ihre Gültig-
keit zu überprüfen. Wir bitten Sie, rechtzeitig vor Ablauf 
der Gültigkeit das neue Ausweisdokument persönlich im 
Einwohnermeldeamt zu beantragen. Bis zur Ausstellung 
des neuen Dokumentes ist derzeit mit einer Bearbeitungs-
zeit von drei bis vier Wochen zu rechnen. Bei der Beantra-
gung eines neuen Dokumentes ist unbedingt ein aktuelles 
biometrisches Passbild vorzulegen.

Abfallwirtschaft
Entsorgung von Glas und Dosen
Aus gegebenem Anlass weisen wir auf die Abfallfibel – 
Informationen des Landkreises Eichstätt – hin. In den 
Ortsteilen Badanhausen und Enkering wurde wieder-
holt Restmüll in den Glas- bzw. Dosen-Containern 
entsorgt, obwohl dies nicht erlaubt ist. Sachdienliche 
Hinweise auf die missbräuchliche Nutzung können jeder-
zeit an die Gemeindeverwaltung gemeldet werden. In die-
sem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass bei wie-
derholtem Missbrauch die Gefahr besteht, dass die 
Container entfernt werden müssen. 
Im Landkreis Eichstätt stehen in nahezu allen Orten Iglu-
Gruppen oder Behälter, über die Sie Altglas und Dosen 
entsorgen können.
Altglas-Container: In die Altglas-Container geben Sie 
bitte das sogenannte „Hohlglas“ wie Einwegflaschen (z. 
B. Saft-, Wein-, Sekt-, Kosmetikflaschen), Marmeladen- 
und Konservengläser, nach den Farben „weiß“, „grün“ und 
„braun“ sortiert. Andersfarbige Flaschen und Gläser (z. B. 
blaue Sektflaschen) geben Sie bitte zum Grünglas! Nur 
diese Glasfarbe verträgt ein gewisses Maß an Fehlfarbe. 
Verschlüsse müssen nicht entfernt werden. Diese werden 
über Magnete ausgesondert.
Folgende Materialien dürfen nicht über Altglas-Con-
tainer entsorgt werden: Bildschirmglas, Keramik, feuer-
festes Glas, Glasbausteine, Quarzglas, Porzellan, Leucht-
stofflampen, Energiesparlampen, Glühbirnen und 
RESTMÜLL! Für Flach- und Verbundglas stehen an vie-
len Wertstoffhöfen spezielle Flachglascontainer bereit. Bei 
Fragen und Beschwerden zu den Glas-Containern wen-
den Sie sich bitte direkt an die kostenlose Hotline 08456 
91837-0 (Veolia Umweltservice).
Dosen-Container: In die Dosen-Container geben Sie bit-
te Getränke- und Konservendosen, leere und drucklose 
Spraydosen, leere Farbdosen, Metalltuben (leer), Metall-
deckel, Kronkorken und Schraubverschlüsse.
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Für unsere Marktwagen, die an Märkten unsere 
Bio-Lebensmittel verkaufen, suchen wir ab sofort 
eine helfende Hand für die Befüllung der Auslage. 
Wir bieten Festanstellung mit sehr guter Bezah-
lung, Einarbeitung, Arbeitszeiten von Dienstags bis 
Samstags 5-7 Uhr morgens. Sie bringen mit, eine 
zuverlässige Arbeitsweise, Sie können mit anpa-
cken und haben einen hygienischen Umgang mit 
Lebensmitteln? Dann melden Sie sich bitte bei: 
hedwig.kenkel@kloster-plankstetten.de
Tel.: 08462 / 206 - 192
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

                 Wir suchen:

Scan me

Frühaufsteher (m/w/d) 

Wiedereinsteiger/-innen, Altersteilzeitler/-innen 
Nebenjobbler/-innen ...

Neunkirchener Str. 51 | 91207 Lauf  
Büro: 0 92 44 - 9 82 31 66
www.tierhilfe-franken.de
info@tierhilfe-franken.de

Pflegefamilien gesucht!
Alle Kosten trägt der Verein.
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Ehrungen für langjährigen Feuerwehrdienst
Bei der Freiwilligen Feuerwehr Enkering wurden für 25 
Jahre aktiven Feuerwehrdienst geehrt: zweiter Komman-
dant Robert Fritsch, erster Kommandant Roland Schrauf-
stetter, Thomas Heckl und Armin Köller. Sie erhielten das 
Feuerwehr-Ehrenzeichen. 

Von links nach rechts, Bürgermeisterin Rita Böhm, erster Vorstand 
Michael Buchberger, zweiter Kommandant Robert Fritsch, erster Kom-
mandant Roland Schraufstetter, Thomas Heckl, Armin Köller, Kreis-
brandmeister Oliver Schnaidt.

Sitzung des Wasserzweckverbandes  
Kindinger Gruppe
Trotz der großen Trockenheit im vergangenen Sommer er-
höhte sich der Wasserverbrauch im Gebiet des Wasser-
zweckverbandes der Kindinger Gruppe nur unwesentlich 
um rund 1 Prozent. Dies ging aus dem Rechenschaftsbe-
richt von Andreas Schuster, Geschäftsführer des Wasser-
zweckverbandes, für das Jahr 2022 hervor. In der Ver-
bandsratssitzung unter dem Vorsitz von Kindings 
Bürgermeisterin Rita Böhm freute sich Schuster, „dass die 
Bürgerinnen und Bürger mit der lebenswichtigen Res-
source Wasser verantwortlich umgehen“. Auch die Erfas-
sung der Zählerstände erfolge zunehmend durch die Ver-
braucher online. Von den rund 750 verschickten 
Ablesekarten wurden mehr als die Hälfte von den Kunden 
selbst im Internet erfasst. Die verkaufte Wassermenge be-
trug insgesamt 155.325 Kubikmeter. Der Wasserverlust 
sei mit vier Prozent sehr gering, was auch auf die Investiti-
onen in die Erneuerung der Wasserleitungen zurückzu-
führen sei. Auch sei der Wasserzweckverband im vergan-
genen Jahr von großen Schäden und Rohrbrüchen 
verschont geblieben, was auch zu einem deutlich gerin-
geren Aufwand für Reparaturen und Material geführt 
habe. Die dafür notwendigen Kosten blieben mit knapp 
39.000 Euro weit unter dem Haushaltsansatz von 61.000 
Euro zurück. Die Aufnahme der beitragspflichtigen Grund-
stücks- und Geschossflächen im Verbandsgebiet konnte 
erfolgreich abgeschlossen werden. Insgesamt wurde auf-
grund der geringeren Ausgaben ein Überschuss von 
35.000 Euro dem Vermögenshaushalt zugeführt. In der 
Planung hatte der Zweckverband noch mit einem gerin-
gen Verlust gerechnet. 
Die Kindinger Gruppe investierte im vergangenen Jahr 
knapp 400.000 Euro in die Infrastruktur. Die beiden größ-
ten Baumaßnahmen waren die Sanierung des Ortsnetzes 
in Emsing sowie die Erneuerung der Wasserleitung Kratz-
mühle – Pfraundorf. Der Finanzplan zeigt, dass für die 

Folgende Materialien dürfen nicht über diese Contai-
ner entsorgt werden: Töpfe, Pfannen, Werkzeug und 
Metallschrott und RESTMÜLL! Für diese Metallteile ste-
hen an allen Wertstoffhöfen des Landkreises spezielle 
Metallcontainer bereit. Restmüll entsorgen Sie bitte ord-
nungsgemäß über die Restmülltonne. Bei Fragen und Be-
schwerden zu den Dosen-Containern wenden Sie sich 
bitte an die Telefonnummer 08461 436 (Bachhuber & 
Partner Entsorgungs-GmbH).
Bitte beachten Sie die Einwurfzeiten: Mo – Sa von 7 bis 20 
Uhr. Die Anwohner danken es Ihnen. 
Halten Sie den Container-Standplatz sauber! Tüten und 
Kartons bitte wieder mitnehmen! 
Sollten Sie vor Ort feststellen, dass die Glas- bzw. Dosen-
Container voll sind, ist das Leergut wieder mitzunehmen 
und nicht am Container-Standplatz abzulegen. 

Dienstversammlung der Feuerwehren  
des Marktes Kinding 
Die Kommandanten, stellvertretenden Kommandanten, 
Atemschutzbeauftragten und Funkbeauftragten aller Frei-
willigen Feuerwehren des Marktes Kinding trafen sich im 
März zu einer Dienstversammlung in Pfraundorf. Bürger-
meisterin Rita Böhm begrüßte dazu auch Kreisbrandin-
spektor Christoph Schermer und stellte Daniela Straßer 
vor, die in der Gemeindeverwaltung Ansprechpartnerin 
für das Feuerwehwesen ist. Georg Brandstetter infor-
mierte über die wichtigsten Punkte der Dienstbespre-
chung aller Atemschutzbeauftragten der Feuerwehren im 
Landratsamt Eichstätt. Die Feuerwehrmänner tauschten 
Erfahrungen über die Kleiderkammer und den Ausstat-
tungsbedarf der Feuerwehren aus, um die Beschaffung 
effizient zu gestalten. In diesem Rahmen stellten sich der 
neue Kommandant der FFW Kinding, Stefan Strauß und 
die beiden stellvertretenden Kommandanten Maximilian 
Pröll (Kinding) und Christoph Liedel (Haunstetten) vor. Sie 
verabschiedeten den langjährigen Kommandanten Willi 
Strauß und dankten ihm für seinen großen ehrenamtlichen 
Einsatz. Bürgermeisterin Rita Böhm überreichte Christian 
Schulz für sein großes Engagement die Ehrenamtskarte. 

(von rechts): Bürgermeisterin Rita Böhm, Christian Schulz, Maximilian 
Pröll, Christoph Liedel, Stefan Strauß, Willi Strauß, Kreisbrandinspektor 
Christoph Schermer und Daniela Straßer anlässlich der Dienstversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehren des Marktes Kinding. (Bild: Georg 
Brandstetter)
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auto-bittlmayer.de

Auto Bittlmayer GmbH 
Enkeringer Str. 4 · 85125 Kinding 

Tel. 08467 / 8403-0 · info@auto-bittlmayer.de

FRÜHJAHRSANGEBOTE

SPECIALS

REIFEN & KOMPLETTRÄDER  
FÜR ALLE MARKEN & TYPEN!

GÜLTIG BIS 31.05.2023

WIR HABEN  
UMFIRMIERT:
Auto Landes heißt ab sofort  
Auto Bittlmayer.

!

Radwechsel* bei einem PKW
Ohne Reinigung  ................................................................  27,50 € 
Mit Reinigung  .....................................................................  32,50 €

Radwechsel* bei einem Pickup oder Transporter  
bis 3,5 t zGG
Ohne Reinigung  ................................................................  32,50 € 
Mit Reinigung  .....................................................................  37,50 €

Radwechsel* bei Wohnmobilen und Fahrzeugen  
mit Sonderaufbauten 
Ohne Reinigung  ................................................................  37,50 € 
Mit Reinigung  .....................................................................  42,50 €

Austausch Wischblätter vorne  ..................................  - 20 %
Einlagerung Reifen eine Saison ..............................  29,00 € 
Windschutzscheibenreparatur**  ............................. 0,00 €

MIT PRÜF- 

PROTOKOLL

25,00 €

FRÜHJAHRS-CHECK: WIR PRÜFEN FÜR  
SIE FOLGENDE FAHRZEUGTEILE:

· Reifen und Radaufhängung · Batteriestatus  
· Windschutzscheibe · Flüssigkeitsstände 
· Unterbodenschutz · Elektrische Anlage  
· Bremsanlage · Keilriemen · Beleuchtung  
· Abgasanlage

Stand März 2023  
Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt., Irrtümer vorbehalten.   
* 4 PKW-Räder,  ** Die Reparatur wird von fast allen Versicherungen  
vollständig gezahlt. Teilkasko vorausgesetzt.

Du willst mal was Neues ausprobieren?
Dann könnten wir genau das Richtige sein!

Wir suchen ab September 2023

Erzieher/in (m/w/d)

Kinderpfleger/in (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit.

Wir sind eine altersgemischte Einrichtung. Bei uns werden 
Kinder im Alter von 1,5 bis 6 Jahre in jeder Gruppe betreut. 
Stellt euch dies wie in einer Großfamilie vor. In jeder Gruppe 
arbeiten 3 pädagogische Kräfte mit 18 Kindern. Partizipati-
on wird bei uns großgeschrieben. Nicht nur bei den Kindern 
– auch im Team. Deshalb freuen wir uns, wenn immer neue 
Ideen bei uns ankommen. 

Näheres über uns kann man auch auf unserer Homepage 
erfahren: www.johanneskiga-greding.de

Über eine Bewerbung von Dir würden wir uns sehr freuen.

Johannes Kindergarten, Schulstr. 12, Am Brunnhäusl 3, 
91171 Greding, Telefon: 0 84 63/91 31,  
E-Mail: Johanneskiga-greding@t-online.de

seit 1981

Die Altfettrecycling Lesch GmbH & Co. KG ist als zertifizierter Entsorgungs- 
fachbetrieb Dienstleister für termingerechte Abholung und professionelles  

Recycling von gebrauchtem Speisefett bzw. Speiseöl.

Online-Bewerbung und  
weitere Stellenangebote:  
www.altfett-lesch.de/ 
stellenangebote

Bitte sende uns Deine Bewerbungsunterlagen per Email an:  
Bewerbung@altfett-lesch.de

Te
www.

l. 09173 - 874
altfett-lesch.de

WIR BIETEN DIR:

€

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS IN THALMÄSSING  
suchen wir ab sofort einen zuverlässigen und  

motivierten Umwelthelden (m/w/d) als

DISPONENT
KRAFTFAHRER

AUSBILDUNG ZUM KAUFMANN  
FÜR BÜROMANAGEMENT ab 09/2023

Ausführliche Informationen findest Du auf unserer Homepage.
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Jahre 2023 bis 2025 weitere große Investitionen eingep-
lant sind. Rund 1,7 Millionen Euro sind für das Jahr 2023 
veranschlagt. Aufgrund einer Vielzahl an großen Schäden 
wird die Wasserleitung von der Kratzmühle über Kirchan-
hausen bis nach Badanhausen erneuert. Für diese Maß-
nahme sind Kosten von rund 1,3 Millionen Euro veran-
schlagt. Für Metallbauarbeiten an den Hochbehältern in 
Kinding, Emsing und Morsbach wird mit Kosten von rund 
0,3 Millionen Euro gerechnet. Die Erschließung der Was-
serversorgung im Siedlungsgebiet Blaubrunnen II in Alt-
dorf soll etwa 50.000 Euro kosten. Die Baumaßnahmen 
zur Erneuerung der Wasserleitung Altdorf-Emsing-Mors-
bach sind für die Jahre 2024 und 2025 geplant und wer-
den ein Kostenvolumen von voraussichtlich 1,5 Millionen 
Euro haben. 
Bei der Prüfung der Wasserqualität, so Schuster, sei in 
einem der Brunnen der Kindinger Gruppe ein erhöhter 
Manganwert aufgefallen. Im Wasser der Kunden sei aber 
kein erhöhter Manganwert gemessen worden, betonte der 
Geschäftsführer. Nach ersten Untersuchungen konnte 
bisher keine Ursache für den erhöhten Manganwert in 
dem Brunnen gefunden werden. Die Verbandsräte be-
schlossen nach Beratung, die Entwicklung des Mangan-
wertes weiter zu beobachten, zumal kein gesundheitliches 
Risiko bestehe. 
Rita Böhm dankte am Ende der Sitzung der Mitarbeiterin 
der Geschäftsstelle Gabriele Lehnert für ihr großes Enga-
gement. Sie wird Ende des Monats in den Ruhestand ver-
abschiedet. Als Nachfolgerin wurde bereits Christiane 
Sahliger eingearbeitet.

Der Wasserzweckverband Kindinger Gruppe investierte im vergange-
nen Jahr rund 400.000 Euro in die Infrastruktur der Wasserversorgung. 
Die beiden größten Baumaßnahmen waren die Sanierung des Orts-
netzes in Emsing sowie die Erneuerung der Wasserleitung Kratzmühle 
– Pfraundorf (Bild). Weitere Investitionen von rund 1,7 Millionen Euro sind 
für das Jahr 2023 geplant, wie Geschäftsführer Andreas Schuster in der 
Verbandssitzung bekannt gab. 

Sachbeschädigungen im Gemeindegebiet: 
In den letzten Wochen wurden vermehrt Sachbeschädi-
gungen an öffentlichen Einrichtungen festgestellt. Bei die-
sen handelt es sich um keine „Kavaliersdelikte“. In Kinding 
wurden großräumig Verkehrszeichen umgeworfen. In En-
kering wurde eine Informationstafel aus der Verankerung 
gerissen. Auf dem Spielplatz wurde ein Weidenzaunele-
ment, das mit bürgerschaftlichem Engagement aufgestellt 
wurde, aus der Erde gerissen. Die Mitarbeiter des ge-
meindlichen Bauhofes haben die Tafel wieder aufgestellt. 
Die Gemeinde bittet um einen sorgsamen und pfleglichen 
Umgang mit fremdem Eigentum und um sachdienliche 
Hinweise bei Sachbeschädigungen.

Wassererlebnis am ehemaligen Gänsanger
An der Wassertretanlage in 
Kinding ist eine neue Infor-
mationstafel aufgestellt 
worden, die auf die histo-
rische und natürliche Be-
sonderheit dieses Platzes 
verweist. 
Denn Kinding mit seinen 17 
Ortsteilen ist geprägt von 
den Flüssen Anlauter, Alt-
mühl und Schwarzach so-
wie vielen Quellen und 
Quelltöpfen. Sie sind prä-
gend für die Gestaltung der 
Ortschaften, für das wirt-
schaftliche und gesellschaftliche Leben in den einzelnen 
Ortsteilen. So wurde in früheren Zeiten die Kraft des Was-
sers zur Energieversorgung verwendet. Entlang der Flüs-
se entstanden zahlreiche Mühlen und die dazu gehö-
renden Mühlbäche, so wie hier in Kinding.

Die Wassertretanlage in Kinding ist eingebettet im Mühl-
bach, der wenige Meter weiter in die Altmühl fließt. In frü-
heren Zeiten haben hier am ehemaligen „Gänsanger“ die 
Kindinger die Gänse gehütet und das Vieh getränkt. Na-
türlich war es auch ein beliebter Treffpunkt, an dem Nach-
richten ausgetauscht und Geschichten erzählt wurden. 
Durch die Veränderungen in der Landwirtschaft wurde 
der „Gänsanger“ nicht mehr für die Versorgung der Tiere 
genutzt. Heute nutzen die Kindinger Bürgerinnen und 
Bürger den ehemaligen „Gänsanger“ auf eine andere 
Weise. Die Wassertretanlage gewährt ihnen den Zugang 
zum Wasser des Mühlbaches. An heißen Tagen treffen 
sich hier Einheimische und Gäste, um sich zu erfrischen, 
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die Kraft des Wassers in der Strömung zu spüren und die 
wohltuende Kühle des Mühlbaches zu erfahren. Die Na-
tursteintreppe, eine Sitzgruppe oder die als Welle ge-
schwungenen Bänke laden ein, zu verweilen und dem 
Wasser zu lauschen. 
An ausgewählten Standorten im gesamten Gebiet des 
Naturpark Altmühltal informieren Tafeln über die natür-
lichen Besonderheiten rund um das Thema „Wasser“ und 
vernetzen auf diese Weise die Orte. Das Kooperationspro-
jekt Wassererlebnis Altmühltal wurde mit LEADER-Mitteln 
unter der Federführung des Landkreises Eichstätt finanzi-
ell unterstützt. 

Aus der Gemeinde

Wir trauern um Herbert Geiger  
aus Pfraundorf

Die Nachricht, dass Herbert Geiger im Alter von 88 Jah-
ren verstorben ist, ging wie ein Lauffeuer durch unsere 
Gemeinde. Sein Tod am 07. März kam für uns plötzlich 
und die vielen Reaktionen zeigten die Wertschätzung, die 
ihm entgegengebracht wurde. In den folgenden Tagen 
gab es kein Gespräch, in dem ich nicht auf ihn angespro-
chen wurde und immer wurde die große Anerkennung sei-
nes Lebenswerkes zum Ausdruck gebracht.
Herbert Geiger übernahm den elterlichen Steinbruchbe-
trieb in einer schwierigen Zeit. Es war ihm nicht in die Wie-
ge gelegt, aus diesem Betrieb eine mittelständische Un-
ternehmensgruppe zu schaffen, die nahezu im gesamten 
bayerischen Raum auf dem Bau- und Baustoffsektor von 
Bedeutung ist. Er hat ein bemerkenswertes Unternehmen 
aufgebaut mit Fleiß, großem unternehmerischen Ge-
schick, mit Zielstrebigkeit und gesundem Menschenver-
stand. Dabei ist er selbst immer menschlich geblieben, 
hat – ohne es an die große Glocke zu hängen – vielen in 
Notsituationen geholfen, soziale Einrichtungen und das 
Gemeinwesen großzügig unterstützt. Es war ihm eine 
Selbstverständlichkeit, ehrenamtlich in den verschie-
densten Gremien tätig zu sein. Dabei kam ihm sein aus-
gleichendes Wesen sehr zugute.

Durch sein unternehmerisches Handeln hat der Verstor-
bene eine Vielzahl von Arbeitsplätzen geschaffen – in ei-
ner Zeit, als es in unserer Gegend, in den Dörfern um den 
Steinbruch kaum Arbeitsplätze gab. Das rechnen ihm die 
Bürgerinnen und Bürger bis heute hoch an. Herbert Gei-
ger hat viel für Kinding getan. Der wirtschaftliche Erfolg 
kam auch der Gemeinde zugute, wie die Bekanntheit des 
Namens Geiger auch die Bekanntheit unserer Gemeinde 
steigerte. 
Es ist mir wichtig, ihm an dieser Stelle dafür zu danken, 
dass ihm die Rücksicht auf die Bevölkerung und die Inte-
ressen der Marktgemeinde ein großes Anliegen waren. 
Herbert Geiger ist immer einer von uns geblieben. Er ver-
körperte einen seiner Heimat tief verbundenen, gleichzei-
tig aber auch global denkenden und weitsichtigen Unter-
nehmer.
Deshalb verlieh ihm der Markt Kinding 2011 die Ehrenbür-
gerwürde – die höchste Auszeichnung, die eine Gemein-
de zu vergeben hat.
Nach der Verleihung schrieb er in einem Brief: „Ich sehe 
die Auszeichnung als Herausforderung und Verpflichtung. 
Meine Heimat wird auch in Zukunft den Mittelpunkt meines 
Handelns und Denkens darstellen.“ Dies drückte sich 
auch ganz konkret in seinem Interesse an der Gemeinde-
politik und seiner Hilfsbereitschaft aus, insbesondere, 
wenn er betonte: „wenn ich euch helfen kann, rührts euch“. 
Im Namen des Marktes Kinding, des Marktrates und auch 
persönlich danke ich dem Verstorbenen für alles, was er 
für die Gemeinschaft getan hat und spreche den Angehö-
rigen unser Beileid aus. Wir werden sein Andenken immer 
in Ehren halten.
Rita Böhm, Erste Bürgermeisterin

Bitte Vormerken: Tag der offenen Tür  
im Kinderhaus und Naturkindergarten 
Am Freitag, den 21. April 2023 findet im Kinderhaus Ar-
che Noah und im Naturkindergarten in der Zeit von 15:00 
bis 17:00 Uhr ein Tag der offenen Tür statt. Beide Ein-
richtungen freuen sich an diesem Tag darauf Sie und ihr 
Kind in den Häusern begrüßen zu dürfen. 

Ferienprogramm 2023 – Angebote melden
Auch in diesem Jahr organisiert der Markt Kinding in den 
großen Ferien für die Kinder ein abwechslungsreiches Feri-
enprogramm. Verschiedene Aktionen sollen wieder in be-
währter Zusammenarbeit mit den Vereinen, Gruppierungen 
und engagierten Personen zusammengestellt werden.
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Alle, die sich mit tollen Angeboten am Ferienprogramm 
beteiligen möchten, können gerne Vorschläge bis späte-
stens 08. Mai 2023 beim Markt Kinding einreichen. 
Um die Erfassung der Angebote zu vereinfachen, befindet 
sich ein Anmeldebogen für das Ferienprogramm zum 
Herunterladen auf unserer Homepage www.kinding.de/
formulare in der Rubrik Bürgerbüro.
Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an Frau Schmidt 
unter Telefon 08467 8401-21 oder per Mail an manuela.
schmidt@kinding.de.
Wir freuen uns schon heute auf ein buntes Ferienpro-
gramm!

Veranstaltungen Markt Kinding April/Mai
Samstag, 15. April
Bau Insektenhotel. Obst- und Gartenbauverein Enkering. 
Ort: Sporthütte Enkering, 85125 Kinding 
13:00 Uhr, Aktion saubere Landschaft. Ort/Treffpunkt: 
Am Rathaus, Kipfenberger Str. 4, 85125 Kinding

Samstag, 22. April
20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung Rechtler Enkering. 
Ort: Enkering, 85125 Kinding

Sonntag, 23. April
13:30 Uhr, Schleiferlturnier mit Platzeröffnung des TCA 
Kinding. Ort: Tennisanlage Kinding, Am Bahnhof, 85125 
Kinding
14:00 Uhr, Jahreshauptversammlung Obst- und Gar-
tenbauverein Enkering. Ort: Hotel Heckl, Hauptstraße 
25, 85125 Kinding

Sonntag, 30. April
Maifest „Bier und Wein“. Ort: Marktplatz, 85125 Kinding
17:00 Uhr, Maibaum holen und bewachen. Ort: Enkering, 
85125 Kinding

Montag, 1. Mai
14:00 Uhr, Maibaumaufstellen in Enkering. Ort: Ortsmit-
te Enkering, 85125 Kinding

Dienstag, 2. Mai
19:30 Uhr, Vortrag Diabetikerbund Bayern e.V. – Die 
Schilddrüse – kleines Organ, große Wirkung. Ort: 
Pfarrheim Beilngries, Hauptstraße 47, Kleiner Pfarrsaal, 
92339 Beilngries

Donnerstag, 4. Mai
Zeltaufbau für die Sag-alles-ab-Party Burschenverein 
Kinding. Ort: Festgelände Enkeringer Straße, 85125 Kin-
ding

Samstag, 6. Mai
Sag-alles-ab-Party Burschenverein Kinding. Ort: Fest-
gelände, Enkeringer Straße, 85125 Kinding
20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung EFG Enkering. 
Ort: Hotel-Gasthof Zum Bräu, Rumburgstr. 1 a, Enkering, 
85125 Kinding

Sonntag, 7. Mai (Ausweichtermin 21. Mai)
Familienfest der DJK Enkering und EFG Enkering. Ort: 
Enkering, 85125 Kinding

Freitag, 12. Mai
Ortsbepflanzung Gartenbauverein Kinding. Ort: Wog-
häusl, 85125 Kinding

Samstag, 13. Mai
Muttertagsbasteln OGV Enkering. Ort: Enkering, 85125 
Kinding

Mittwoch, 17. Mai
Flurprozession in Enkering. Ort: Enkering, 85125 Kinding

Donnerstag, 18. Mai
Christi Himmelfahrt mit Prozession in Kinding. Ort: 
Pfarrkirche Mariä Geburt, An der Wehrkirche 6, 85125 Kin-
ding
Vatertagswanderung Galgendengler Enkering
15:00 Uhr, Gegerlfest FFW Erlingshofen. Ort: Dorfplatz 
Erlingshofen, 85125 Kinding

Sonntag, 28. Mai
Saisonabschlussfeier Clubfreunde Enkering. Ort:  
Enkering, 85125 Kinding

Familienfest der DJK und EFG
Kinderschminken – 
Bayerische Olympiade – Kaffee 
und Kuchen
Alle sind herzlich eingeladen, ob 
Jung, Alt, Nicht-Mitglied oder Mit-
glied:
09.30 Uhr	� Weißwurstfrüh-

stück
10.30 Uhr	� Start Olympiade
im Anschluss	 Mittagessen
13.00 Uhr	 Ende der Wettkämpfe 
Halbzeit Fußball	 Siegerehrung
Gewinn und Erlös geht an die Jugendarbeit der DJK und 
EFG
Ort: Sportheim Enkering 
Datum: 21.05.2023 
Beginn: 09.30 Uhr

Aktion Saubere Landschaft
Pünktlich vor dem Frühlingserwachen organisierte der 
Gartenbauverein Unteremmendorf die alljährliche „Aktion 
Saubere Landschaft“. In kleinen Gruppen aufgeteilt 
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sammelten die freiwilligen Helfer rund zwei Stunden lang 
achtlos weggeworfenen Müll. Vor allem waren die Kinder 
mit großem Eifer dabei und reinigten die Natur von Papier, 
Plastikmüll, Flaschen und anderem Unrat. Nach getaner 
Arbeit ließen sich alle Beteiligten die wohlverdiente Brot-
zeit schmecken. (GV Unteremmendorf)

Pflichthegeschau der Hegegemeinschaft 
Kinding 2023
„Der Wolf im Altmühltal – Fragen über Fragen“ – 
Zahlreiche starke Böcke
Die Hegegemeinschaft Kinding hat nach Jahren der Pau-
se ihre verbindliche Pflichthegeschau für das Jagdjahr 
2022/2023 in einer Gaststätte in Enkering abgehalten. De-
ren Leiter, Alois Mayer aus Berletzhausen, zuständig für 
die Reviere Badanhausen, Enkering, Erlingshofen, Haun-
stetten, Irfersdorf, Kinding Nord und Süd, Unter- und Obe-
remmendorf und die Flächen der Forstbetriebsstelle Kip-
fenberg, hatte Karl-Heinz Fink, ehrenamtliches Mitglied im 
„Netzwerk großer Beutegreifer“ beim Landesamt für Um-
welt Bayern, eingeladen. Dieser berichtete mit einer Prä-
sentation über das aktuelle Thema „Wolf“, seine rasante 
Ausbreitung in Deutschland und sein bereits durch DNA-
Analysen nachgewiesenes Vorkommen in Bayern und 
auch im Landkreis Eichstätt. Die Streckenlisten für das 
abschussplanpflichtige und weitere Wild hatte Mayer mit 
den Revierinhabern bereits bei einem vorigen Treffen zu-
sammengefasst und die Gesamtsummen bekannt gege-
ben.
Karl-Heinz Fink schilderte – in seiner Aufgabe als einer 
von 140 örtlichen Ansprechpartnern – die fundierte Doku-
mentation von Nachweisen in Form von Fährten, Losungen 
oder Rissen, die auf den Wolf, Luchs oder Bär zurückzu-
führen seien. Ausführlich schilderte er das Wolfsrudel als 
Familienverband, den Nachwuchs und den Nahrungsbe-
darf eines einzelnen Tieres hochgerechnet auf ein Jahr 
mit etwa 60 Rehen und 16 Rothirschen. Er zeigte das Vor-
kommen des Wolfes weltweit, in Europa und Deutschland 
auf, wobei sich ausgehend von einem Wolfsrudel in Sach-
sen in den Jahren 2000/2001 diese Tierart bis zu den Jah-
ren 2021/2022 auf 161 Rudel, 44 Paare und 21 Einzeltiere 
vor allem in den nordöstlichen Bundesländern rasant ver-
mehrt habe. In Bayern seien Rudel im Veldensteiner Forst 
in der Frankenalb, im Manteler Forst bei Neustadt an der 
Waldnaab und im Bayerischen Wald, ein Wolfpaar bei 
Grafenwöhr und Einzeltiere im Altmühltal und im Alpenge-
biet eindeutig nachgewiesen worden. Dazu zeigte er Bil-
der von Rehen, anhand dessen Bissspuren von Wölfen 
per DNA eindeutig nachgewiesen werden konnten.
Mit den rhetorischen Fragen „Wird der Wolf bestimmen, 
wie das Altmühltal künftig aussehen wird? Werden meter-
hohe Zäune das Landschaftsbild prägen? Werden die 
Wacholderhänge verbuschen, weil sie nicht mehr von 
Schafen beweidet werden? Wird das werbewirksame ‚Alt-
mühltaler Lamm‘ von der Speisekarte verschwinden? Wird 
es den Lammabtrieb in Böhming mit politischer Promi-
nenz noch geben?“, beschloss der Referent seinen hoch-
interessanten Vortrag und hinterließ bei den Anwesenden 
nachdenkliche Gesichter. Alois Mayer und sein Stellvertre-
ter Alois Buchberger beurteilten die ausgestellten Ge-
weihe, wiesen auf zahlreiche überraschend gute Böcke 

hin und erinnerten an den notwendigen starken Eingriff in 
die Jugendklasse des Rehwildes.
Marktrat Josef Ascher überbrachte ein Grußwort der Ge-
meinde, die Gungoldinger Jagdhornbläser unter Leitung 
von Johannes Pfahler umrahmten die Veranstaltung mit 
Jagdsignalen und gedachten der verstorbenen Mitglieder 
Alfred Haas und Josef Sölch. DK

„Pflichthegeschau Kinding 2023“: Die Hegeringleiter Alois Buchberger 
und Alois Mayer (stehend von links) besprachen die ausgestellten Tro-
phäen und freuten sich über die Besonderheit eines „ungeraden Ach-
ters“. Bild: Hegegemeinschaft Kinding

Osterbrunnen in Kirchanhausen
Eine Gruppe junger Frauen in Kirchanhausen hat in diesem 
Jahr zum Osterfest wieder den Brauch aufleben lassen, die 
beiden Brunnen in der Ortsmitte österlich zu schmücken. 
Dabei erhielt der Brunnen an der Mauer des Kirchhofes 
eine aufwendig gebundene Krone, die mit vielen individuell 
verzierten Eiern geschmückt wurde. Auch der Brunnen auf 
der gegenüberliegenden Seite erhielt eine mit bunten Eiern 
verzierte Girlande. Das Grün der Girlande steht dabei als 
Zeichen für die Hoffnung, das Wasser (der Brunnen) als 
Quelle des Lebens, ganz im Sinne der Osterbotschaft. Der 
Osterbrunnen schmückt in diesem Monat auch das Titel-
bild des Bürgermagazins. Herzlichen Dank an die fleißigen 
Gestalterinnen und alle Helfer. (Bilder: Jürgen Meier)
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Infoveranstaltung: Altes und neues Grün für 
Enkering
Der Kindinger Ortsteil Enkering befindet sich in einem 
Dorferneuerungsverfahren, um sich fit für die Zukunft zu 
machen. Denn die Dorferneuerung hat das Ziel, einen 
Beitrag zur Bewältigung der gesellschaftlichen und ökolo-
gischen Herausforderungen im Ort zu leisten, die Lebens-
qualität zu verbessern und die lokale Identität zu stärken. 
Die Erhaltung von altem Grün und die Schaffung von neu-
em Grün können dabei einen wichtigen Beitrag zur Be-
gegnung der Klimaveränderung leisten, wie in der Infor-
mationsveranstaltung in Enkering in der vergangenen 
Woche vor Ort deutlich wurde.

Die Idee zu der Veranstaltung sei sowohl von der Teilneh-
mergemeinschaft (TG), dem Markt Kinding, der Kreisfach-
beratung des Landkreises Eichstätt sowie dem Amt für 
Ländliche Entwicklung, Oberbayern, entstanden, sagte 
Thomas Heckl, Vorsitzender der TG. Vor rund 25 interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern gab Anne Fröhlich, 
Kreisfachberaterin beim Landkreis Eichstätt, zahlreiche 
praktische Anregungen zur Grüngestaltung des eigenen 
Gartens. Sabine Schulz, Mitarbeiterin beim Amt für Länd-
liche Entwicklung Oberbayern, informierte über soge-
nannte Klimabäume sowie verschiedene Fördermöglich-
keiten, um den Umbau auch finanziell zu unterstützen. 

„Ganz klar ist, Gärten sind so individuell, wir ihre Besitzer“, 
sagte Anne Fröhlich in ihrer reich bebilderten Präsentation 
zu dörflichen Gärten und Vorgärten. Abwechslungsreich 
gestaltete Flächen machten den Charme eines Dorfes 
aus, so die Kreisfachberaterin. Jedes „Mehr an Grün“ 
habe einen positiven Einfluss auf das Dorfbild. Neben Na-
turerlebnisräumen für Jung und Alt schaffe es ein ange-
nehmes Mikroklima und wirke dem Artenschwund entge-
gen. Zum dörflichen Charakter der Vorgärten könnten 
regionaltypische Materialien wie Naturstein und Holzzäu-
ne sowie eine klima-angepassten Bepflanzung beitragen. 

Um das Thema Zukunfts- und Obstbäume ging es im Vor-
trag von Sabine Schulz vom Amt für Ländliche Entwick-
lung Oberbayern. Veränderte Klimabedingungen wie Hit-
ze und Trockenheit hätten natürlich auch Konsequenzen 
für die Gehölze. Der Straßenbelag und Pflaster versiegel-
ten die Böden und führten zu einer verminderten Belüf-
tung und weniger Zugang zu Wasser. Deswegen müsse 
besonders darauf geachtet werden, in Zukunft klimaange-
passte Bäume zu pflanzen, die den natürlichen Gegeben-
heiten bestmöglich standhalten, sagte Schulz. Sowohl im 
öffentlichen Raum als auch in privaten Gärten eigneten 
sich autochthone Gehölze, die sich bereits über einen län-
geren Zeitraum an die veränderten Umweltbedingungen 
angepasst hätten. Aber auch Arten aus Mitteleuropa 
könnten bei uns heimisch werden. Dazu zähle die Roßka-
stanie, die Walnuss, die Kornelkirsche, die sehr insekten-
freundliche Manna-Esche oder die italienische Erle. Eine 
große Bedeutung für die Kulturlandschaft im ländlichen 
Raum habe der Streuobstanbau, betonte Schulz und 
konnte eine Reihe geeigneter Obstbaumsorten empfeh-
len. Streuobstwiesen würden sowohl zum Boden- und 
Wasserschutz, zum Artenschutz, sowie zur Versorgung 
beitragen. Die Verwaltung für Ländliche Entwicklung för-
dert mit dem Programm „Streuobst für alle“ die Beschaf-
fung von Streuobstbäumen für Kommunen, Vereine und 

Verbände. Informationen gibt es unter www.streuobst-in-
bayern.de/fachwissen/foerderprogramme-fuer-streuobst. 
Schulz stellt weitere Förderprogramme der Verwaltung für 
Ländliche Entwicklung vor, wie „FlurNatur“ und „Mehr 
Grün“. 
Eine Besonderheit in Enkering ist das „Wasl“ und der sich 
anschließende Bachanger, der sich mitten im Ort entlang 
der Anlauter erstreckt. Hierbei handelt es sich um traditio-
nell gemeinschaftlich bewirtschaftete Gartenstücke, die 
bis heute im Eigentum der Gemeinde sind. Nur noch we-
nige Parzellen seien verpachtet, berichtete Kindings Bür-
germeisterin Rita Böhm. Der Bachanger sei allerdings 
ortsbildprägend und gehöre zur Identität Enkerings. Da-
her wäre es sehr erfreulich, wenn sich hier wieder eine 
Gruppierung finden würde, die diese Tradition fortführe, 
ergänzte Böhm. Agnes Dinkel, Projektleiterin des Dorfer-
neuerungsverfahrens für Enkering zeigte sich über die Re-
sonanz erfreut. Sie betonte, dass die Dorferneuerung kein 
Projekt von wenigen Leuten in der Teilnehmergemein-
schaft sei. Es sei vielmehr ein Projekt des Dorfes, an dem 
sich Gruppierungen an die Teilnehmergemeinschaft wen-
den könnten. Im Anschluss suchten erste Interessenten 
Rat bei den Fachleuten für die Gestaltung ihres Gartens in 
Enkering, um altes Grün zu erhalten und für neues Grün 
zu sorgen. 
Weitere Informationen zu den verschiedenen Förderpro-
grammen finden Sie auf der Homepage des Amtes für 
Ländliche Entwicklung Oberbayern. (Text und Bild:  
Sabine Lund)

Rund 25 Interessierte aus Enkering erhielten von Anne Fröhlich, Kreis-
fachberatungsstelle des Landkreises Eichstätt einfache Tipps und Tricks 
an die Hand, ihren Garten zu verschönern. Sabine Schulz (Bild) vom 
ALE Oberbayern referierte über verschiedene Streuobstsorten. 

Kindergärten

Das Osterfest im Kinderhaus 
Alle Kinder freuten sich auf das Osterfest. Gespannt 
schauten sie, ob sie bereits in den Tagen zuvor den Oster-
hasen im Garten erblickten. Für die Kinder wurde die Os-
tergeschichte erzählt und anschaulich dargelegt. Zur Os-
terfeier unterstützten der Elternbeirat gemeinsam mit 
Ökotrophologin Kristina Schreiber das Team des Kinder-
hauses. Die Ernährungsexpertin leitete die Eltern beim Zu-
bereiten des Osterfrühstücks an. Verschiedene Speisen, 
wie Bananenbrot, belegte Brotgesichter, Müsli, Joghurt, 
Vollkorn-Türmchen, Häschen-Salat und vieles mehr wur-
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den zubereitet und den Kin-
dern angeboten. Nachdem 
alle Kinder gestärkt waren, 
machten sie sich auf die 
Osternestsuche. Alle Kin-
der freuten sich über ihr ge-
fundenes Nest. Hier auf 
dem Bild ist ein Kindergar-
tenkind zu sehen. Der Jun-
ge pfiff sogleich darauf los, 
als er sein Osternest mit ei-
ner Tonvogelpfeife darin 
fand. 

Ostern im Naturkindergarten 
Seit Beginn der Fastenzeit bereiten sich die Kinder auf 
Ostern vor. Neben dem Singen von Osterliedern, dem Be-
malen der Eier und Gestalten der Nester, wurden auch die 
Geschichten von Jesus erzählt.
So erfuhren die Kinder, anhand eines Erzähltheaters, dass 
Jesus als Erwachsener vielen Menschen geholfen hat. 
Nicht nur Blinde, wie Bartimäus, hat er geheilt, sondern 
auch Menschen wie Zacchäus, die kein gutes Herz besa-
ßen – „nicht Entschuldigung sagen konnten", wie die Kin-
der feststellten. „Das fällt mir auch manchmal schwer“, 
gab ein 3-Jähriger zu. „Aber es hilft!“. So stellten wir fest: 
„Jesus Liebe ist hell und warm wie das Licht unserer Ker-
ze! Er ist immer für uns da und hilft uns, mit einem guten 
Herzen zu handeln.“ 
Alle Geschichten wurden zur Veranschaulichung auch am 
Oster-Tisch gelegt und mit Figuren nachgestellt. Und so 
wie Jesus seine Freunde zu Tisch geladen und sein Brot 
geteilt hat, teilten auch die Kinder am 31. März ihr Oster-
frühstück. Bevor jedoch alle am reichlich mit Osterbrot, 
Obst und Gemüse gedeckten Tisch Platz nahmen, wurde 
die frohe Botschaft zu Ende erzählt und gemeinsam ge-
sungen „Jesus lebt! Jesus lebt!“ Zum Abschluss stürmten 
die Kinder in den Garten, um ihre Osternester zu suchen 
und nahmen diese schließlich freudestrahlend mit nach 
Hause.

30 Mal flatternder Nachwuchs  
im Kinderhaus 
Wie im letzten Gemeinde-
blatt angekündigt, berich-
ten wir dieses Mal vom fina-
len Schlüpfen der Küken. 
Um den Kindern das War-
ten zu verkürzen, machten 
es die Erzieher besonders 
spannend. Sie durchleuch-
teten gemeinsam mit den 
Kindern die Eier mit einer 
Taschenlampe und konnten 
so vorab schon erste Le-
benszeichen bewundern. 
Besonders in den Tagen 
vor dem Schlüpfzeitpunkt 
waren alle ganz aufgeregt und fieberten voll Spannung 
dem Knacken der Schale entgegen! 21 Tage verbrachten 
die Eier im Brutautomaten. In der Regel dauert der an-
strengende Prozess des Schlüpfens 3 bis 5 Stunden. Wer 
genau hinschaut, entdeckt den Eizahn des Kükens. Dies 
ist ein spitzer, zahnförmiger Hornfortsatz auf der Spitze 
des Oberschnabels. Er ermöglicht es dem Küken sich 
beim Schlüpfen aus der Eischale zu befreien. Später fällt 
dieser einfach ab. Ein Küken nach dem anderen spitzte so 
durch die Eischale. Für die werdenden Kinderhausmamas 
und –papas war dies ein mehr als eindrucksvoller und 
sehr besonderer Moment. Ganz behutsam und ehrfürch-
tig trugen die Kinder die frisch geschlüpften Küken vom 
Brutapparat in ihr neues wohliges Nest. Dort erhielten sie 
zur Stärkung Haferflocken und Wasser. Unter der Wärme-
lampe war es für die Kleinen stets angenehm temperiert. 
Allzeit fürsorglich umsorgten die Kinder die jungen Küken. 
Insgesamt war es ein sehr bereicherndes gemeinschafts-
stiftendes Projekt, das nicht nur Kinder, sondern auch Er-
wachsene verzauberte. 
„Mit Kindern die Welt gemeinsam zu begreifen und erfahr-
bar zu machen, das ist für uns eine Herzensaufgabe!“ 

„Putt, putt, putt, ihr Hühnerchen…“
Die Kinderhauskinder besuchen die Hühner der Fa-
milie Götzenberger.
Herr Götzenberger be-
grüßte die Kinder auf sei-
nem Hof. Zuerst führte er 
uns in den Hühnerstall und 
zeigte den Kindern die Eier 
in den Legekästen – fast je-
den Tag legen die Hühner 
ein Ei! Im Stall stand der 
Futternapf mit Körnern. Da-
nach begleitete uns Herr 
Götzenberger in den Gar-
ten. Dort haben die Hühner 
viel Platz, um sich zu bewegen. Als sie die Kinder sahen, 
freuten sie sich über den Besuch und kamen schnell an-
gelaufen. Herr Götzenberger fütterte sie mit Körnern und 
die Kinder verteilten das mitgebrachte Brot. Das war ein 
tolles Erlebnis! Am Ende überreichte Herr Götzenberger 
den Kindern ein Körbchen mit bunten Schokoeiern, die 
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der Osterhase bereits in seinem Garten versteckt hatte. 
Danke lieber Osterhase!
Danach machten wir uns wieder auf den Heimweg. Bis 
zum nächsten Mal liebe Hühner!

Teamfortbildung im Kinderhaus Arche Noah 
Jonny Mauser, Franz von Hahn und der dicke Waldemar 
sind bekannt aus dem Kinderbuchklassiker „Freunde“. 
Helme Heine hat die Marke „Freunde“ geschaffen und en-
gagiert sich seit vielen Jahren für das gleichnamige Fort-
bildungsangebot von Rotary, indem er es illustriert. Der 
Autor sagt: „Freunde sind kostbar, weil man sie nicht kau-
fen kann. Die Menschen und die Kinder brauchen ein 
Wertebewusstsein. Unsere gefährdete, materialistische 
Gesellschaft muss begreifen, dass alle kostbaren Dinge 
im Leben wie Liebe, Glück, Gesundheit und Freundschaft 
nicht käuflich sind. FREUNDE soll helfen, diesen so ein-
fachen Gedanken wieder aufzugreifen, mitzuteilen und 
vorzuleben.“ Das von Rotary ins Leben gerufene und ge-
förderte Programm will die Lebenskompetenzen von Kin-
dern bereits im frühen Alter umfassend stärken. Die Refe-
rentin und speziell hierfür geschulte FREUNDE-Trainerin 
Karin Eichinger arbeitete hierzu an zwei Tagen mit dem 
pädagogischen Team des Kinderhauses. Das Präventiv-
programm ist Preisträger des Bayerischen Gesundheits-
förderungspreises 2009, ausgezeichnet durch die 
Landeszentrale für Gesundheit und dem Bayerischen Ge-
sundheitsministerium. 

Naturkindergarten begrüßt Vorschüler des 
Kinderhauses zum gemeinsamen Tag
Pünktlich um 8:30 Uhr be-
grüßten am 28. März die 
schlauen Wölfe des Natur-
kindergartens die roten Kin-
der vom Kinderhaus an der 
Kapelle in Kinding. Dort 
wurde zunächst im angren-
zenden Waldgebiet gespie-
lt, bevor alle – nach dem 
gemeinsamen Morgenkreis 
und einer ordentlichen 
Brotzeit – die Aufgabe be-
kamen, eine Astgabel zu suchen. Gemeinsam wanderten 
die Erzieherinnen mit den Kindern den „Stationenweg“ 
entlang: vom „Pfeilplatz“ über das „Lieder-Bankerl“, zum 
„Waldwohnzimmer“ bis zum „Geschichten-Bankerl“. Dort 

wurde das Bilderbuch „HEDUDA“ gelesen. Am Insekten-
hotel angekommen, kletterten die Kinder begeistert im 
Hang. Wer noch Zeit dazu fand, durfte sich aus seiner 
Astgabel einen Hasen gestalten und mit nach Hause neh-
men, zur Erinnerung an diesen schönen, gemeinsamen 
Tag in der Natur.

Schule

Kwela, Kwela! – Nirgendwo scheint der 
Mond so schön wie in Afrika
Von Afrika träumen ließen uns die Schülerinnen und Schü-
ler der 5. und 6. Jahrgangsstufe am Willibald-Gymnasium 
Eichstätt. 
Am 28.03.2023 machte sich die 4. Klasse der Grundschu-
le Kinding auf den Weg dorthin, um das Musical der Un-
terstufe im WG zu besuchen. 
Fasziniert verfolgten die Kinder die Inszenierung des afri-
kanischen Märchens mit vielen originellen Tierkostümen, 
schönen Liedern und der eindrucksvollen Geschichte:
Die Tiere in Afrika sind auf der Suche nach Wasser, da es 
schon so lange nicht mehr geregnet hat. 
Daher beschließen sie auf einer Konferenz sich zusam-
menzutun, um die Tierwelt Afrikas vor dem Verdursten zu 
retten. Dass dabei die Musik eine große Rolle spielt und 
die Welt verändern kann, machte das gespielte Märchen 
zu einem ganz besonderen einprägsamen Erlebnis. 

Fahrradausbildung  
mit „Justus der Schlauradler“
Begleitend zu den praktischen Übungseinheiten im Rad-
fahren, die Polizeibeamte mit den Viertklässlern durchfüh-
ren, wurde ein Lern- und Begleitheft zur Fahrradausbil-
dung „Justus der Schlauradler“ zusammengestellt. Der 
gestraffte und übersichtliche Aufbau der einzelnen 
Übungseinheiten stellt die häufigsten Unfallursachen bei 
Rad fahrenden Kindern in den Mittelpunkt der Ausbildung.
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Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de

60 ÖFEN
AUF 160 m2

ÜBERGROSSE, INNOVATIVE UND 
MODERNE OFENAUSSTELLUNG 

Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen

BAUZENTRUM MAYER – DIE ADRESSE.
Fl iesen,  Naturste in,  Parkett ,  Laminat,  V iny l ,  etc . 

Bauzentrum Mayer | Siemensstraße 1 | 85055 Ingolstadt | Fliesen-Bodenbeläge | www.bauzentrum-mayer.de 
Montag bis Freitag 9 - 18 Uhr | Samstag 9 - 13 Uhr | Jeden Sonntag SchauSonntag von 13 - 17 Uhr (außer an Feiertagen), keine Beratung, kein Verkauf

Egal  ob  Modernis ierung,  Renovierung oder Neubau.

%% Gartenmöbel %%
reduzierte Set-Angebote der Marken:
Kettler • Stern • Zebra • Best • Lafuma • LesliLiving • Ploß

gerne auch Beratungstermin vereinbaren.

Der kleine Einkauf bei Wittl-Bio und regional –
immer wieder was NEUES – siehe: www.wittl.de

CREATE_PDF1967964833830284744_5404297_1.1.pdf;(45.00 x 69.98 mm);06.May 2020 15:54:52;--KORR-AdCept

Bahnhofstraße 51, 92345 Dietfurt  
Telefon 08464-6010112

Offsetdruck | digitaldruck

Seit über 40 Jahren die Druckerei 
in Ihrer Nähe.   Testen Sie uns!
gutenbergstraße 1 | 92334 Pollanten | tel. 0 84 62 / 94 06-0  |  www.fuchsdruck.de
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Die Verkehrsinitiative der Polizei-Medien-Gruppe sucht 
sich jeweils einen Sponsor für die Hefte in der Umgebung 
der jeweiligen Schule. Dieses Jahr hat sich die Firma Haf-
ner Bau aus Kinding dankenswerter Weise dazu bereit 
erklärt. Die Viertklässler freuten sich riesig über dieses tol-
le Geschenk.

Kirche

Palmweihe in Erlingshofen
Wie Jesus in Jerusalem einzog, so zogen die Gläubigen 
der Pfarrei Erlingshofen von der Mariengrotte der Familie 
Linder in die Kirche „Mariä Heimsuchung“. An der Grotte 
weihte Pfarrer Joseph Uwitonze die Palmbuschen und –
bäume der Kinder und verlas das Evangelium vom Einzug 
Jesu in Jerusalem. Anschließend verteilte er unter den 
Gläubigen die Palmzweige. (Text und Bild: Franz Schmid)

Vorstellung der Haunstettener  
Erstkommunionkinder
Unter dem Motto „Keiner ist allein in Gottes Hand“ berei-
ten sich die Kommunionkinder der Pfarrei St. Erhard auf 
ihre 1. Hl. Kommunion am 30. 4. 2023 vor. Auf diesem 

Weg werden (von Links) Benedikt Schefbauer, Melanie 
Heimhuber, Anna-Lena Feit und Valentin Netter von Pfar-
rer Andreas Hanke begleitet. (Text: Susanne Netter, Bild: 
Manuela Schefbauer)

Jehovas Zeugen laden zu folgenden  
öffentlichen Vorträgen ein:
Sonntag 16. April 2023
Thema: Seien wir mutig und vertrauen auf Jehova

Sonntag 23. April 2023
Thema: Was bringt es, sich von Gott leiten zu lassen?

Sonntag 30. April 2023
Thema: Bei seinem Umgang wählerisch sein

Sonntag 7. Mai 2023
Thema: Frieden fördern in einer Welt voller Mut

Sonntag 14. Mai 2023
Thema: Wie können wir echte Freude finden?
Die Vorträge finden jeweils um 9.30 Uhr im Königreichs-
saal in Beilngries, Drosselstr. 8 statt. 
Jeden Freitag um 19 Uhr finden im Königreichssaal eben-
falls Ansprachen mit biblischen Themen statt, sowie eine 
Betrachtung des Buches „Glücklich – für immer“.

Vereinsleben

Zeltlager in Enkering findet wieder statt
Die Vereinsgemeinschaft Enkering hat sich dieses Jahr, 
dazu entschlossen, nach 5-jähriger Pause wieder ein Kin-
derzeltlager vom 4. August bis 6. August zu veranstalten. 
Stattfinden wird das Lager an gewohntem Standort auf 
dem Schellenberg von Freitagnachmittag bis Sonntag 
nach dem Mittagessen. Besonders eingeladen sind alle 
Kinder der Gemeinde bis 14 Jahren. 
Das Organisationsteam ist in den Vorbereitungen schon 
fortgeschritten, der genaue Ablauf und Anmeldungen 
werden noch rechtzeitig bekannt gegeben. (Text und Bild: 
Michael Buchberger)

Angebot der DJK Enkering:  
Training für Senioren 
Die Seniorensportgruppe der DJK Enkering trifft sich je-
weils am Freitag von 16 bis 17 Uhr im Vereinsheim der 
DJK Enkering. Übungsleiterin ist Nadine Volkert. Gemein-
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TAG DER 
OFFENEN TÜR 

für die gewerbliche Ausbildung bei 
Inovatools Eckerle & Ertel GmbH 

Samstag, 06. Mai 2023 (08:00 -13:00 Uhr)
auf dem Firmengelände

85125 Kinding-Haunstetten, Im Hüttental 3- 6 

Dich und Deine Eltern  erwartet:
 ‣ Vorstellung des Unternehmens inklusive Führung durch unsere 

verschiedenen Produktionsbereiche
 ‣ Infoaustausch mit unseren Lehrlingen und Einblicke in deren 

Tätigkeitsbereiche
 ‣ Präsentation unserer Produktpalette
 ‣ Möglichkeit zum Mitmachen und praktische Erfahrungen 

sammeln mit unseren Lehrlingen (z.B. Herstellung eines 
Flaschenöffners „to go“ und/ oder Schleifen eines 
einfachen Fräswerkzeuges) 

 ‣ Präsentationen von realen Zerspanungsversuchen 
unserer Eigenentwicklungen in unserem 
Vorführzentrum

®
FÜHRUNGEN:
 ‣ 08:30 Uhr bis 09:30 Uhr

 ‣ 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ‣ 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Für ausreichend Verpflegung wird gesorgt!

Parkplätze stehen auf dem Firmengelände 

zur Verfügung.

www.inovatools.eu

Innovation auf 
höchstem Niveau
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sam werden Koordination, Kraft, Ausdauer und Beweg-
lichkeit gestärkt. Anmeldung bei Gerhard Haas telefo-
nisch unter 0151 59144671 oder per Mail an gerhard.
haas1@gmx.de erbeten. (DJK Enkering)

Eichel, Gras und Schellen: Wer siegte beim 
Schafkopfturnier in Erlingshofen?
Bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften im Schaf-
kopfen des Heimatvereins Erlingshofen ließen die Brüder 
Willy und Edi Lindner ihr ganzes Können aufblitzen. Wäh-
rend Willy Linder den ersten Platz belegte, folgte Edi auf 
dem zweiten und Wilhelm Karg auf dem dritten Platz. 6 
Partien konnten im Dorfstadel gebildet werden und in der 
Halbzeitpause wurden die Spieler mit einer deftigen Brot-
zeit verwöhnt. Diese Mal zeigten die Senioren, dass lang-
jährige Routine durchaus einen Wissensvorsprung dar-
stellt und zeigten den jungen Spielern, was eine Harke ist. 
Eingerahmt wurden die Platzierungen vom 3. Bruder im 
Bunde: Matthias Linder wurde letzter und durfte ein Glas 
saure Gurken entgegen nehmen. (Text und Bild: Franz 
Schmid)

Vereinsmeister beim Schafkopfen wurde Willy Lindner. Edi Lindner und 
Wilhelm Karg belegten die Plätze zwei und drei.

OGV Haunstetten:  
Kinder basteln Osterhasen im Blumentopf
Passend zum Frühlingsanfang lud der OGV Haunstetten 
die Kinder bis zur 3. Klasse zum Basteln ein. Gemeinsam 
mit Manuela Schefbauer, Michaela Dexl und Maria Betz 
durften die 22 Kinder einen Osterhasen im Topf basteln. In 
diesen wurde auch eine Narzisse mit eingepflanzt, die die 
Kinder zu Hause beim Wachsen beobachten können. Mit 
viel Eifer und Freude waren die Kinder bei der Arbeit und 
freuten sich am Schluss über eine kleine Stärkung. (Bild 
und Text: Schefbauer Manuela) 

Neuwahlen und Ehrungen bei der Jahresver-
sammlung des OGV Pfraundorf
Bei der Jahresversammlung des Obst- und Gartenbau-
vereins Pfraundorf standen turnusmäßig Neuwahlen auf 
der Tagesordnung. Ohne Gegenstimme wurden erneut 
Kunigunde Zinner zur Vorsitzenden und Manfred Hiemer 
als zweiter Vorsitzender gewählt. Beide nahmen die Wahl 
an, doch machten sie auch deutlich, dass dies ihre letzte 
Amtszeit sein werde. Beide wünschen sich einen geord-
neten Übergang des ersten und zweiten Vorsitzenden auf 
jüngere Vereinsmitglieder bei den nächsten Neuwahlen in 
zwei Jahren. Gertrud Trost übt weiterhin das Amt des Kas-
siers aus und Schriftführer ist weiterhin Matthias Gebhard. 
Georg Miehling stand nicht mehr als Kassenprüfer zur 
Verfügung. Dieses Amt übernahmen nun Elfriede Hiemer 
und Anita Weiss. Gabriele Schmidt gab ihr Amt als Beisit-
zer ebenfalls auf. Neben Christa Klier und Pauline Lang 
wurde Markéta Trost zum Beisitzer gewählt. Kreisfachbe-
raterin Anne Fröhlich hielt einen Vortrag zum Thema „Na-
turnah gärtnern – Lebensraum für Mensch und Natur“. 
Kunigunde Zinner, erste Vorsitzende des Vereins, ehrte 
zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Treue. (OGV 
Pfraundorf, Bild: Rita Böhm)

Sitzend v. l. Georg Miehling, Marketa Trost, Gabriele Schmidt	  
Stehend v. l. Kunigunde Zinner, Manfred Hiemer, Gertrud Trost, Christa 
Klier, Elfriede Hiemer, Anita Weiss, Anne Fröhlich, Matthias Gebhard

Traditionelle Palmbuschen für Palmsonntag
In Haunstetten gestalteten Eltern und Kinder zum Palm-
sonntag wieder gemeinsam „Palmbuschen“. Die Kinder 
trugen stolz die Palmbuschen, die im Rahmen des Palm-
sonntags-Gottesdienstes dann geweiht wurden. Organi-
siert wurde das Binden der Palmbuschen vom Obst- und 
Gartenbauverein Haunstetten. (Text und Bild: Sabine Lund).
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Weidennester
Bei herrlichem Frühlingswetter trafen sich die Kinder aus 
Unteremmendorf zur 1. Bastelaktion des Gartenbauver-
eins. Auf Holzscheiben wurde ein Grundgerüst gefertigt. 
Anschließend webten die Kinder mit Weiden ein Nest. Die-
se wurden mit Erde gefüllt und mit Kressesamen angesät. 
Alle Kinder warten nun gespannt auf eine reiche Kresse-
Ernte! (GV Unteremmendorf)

CSU plant zahlreiche Veranstaltungen  
für 2023
Ministerpräsident Markus Söder kommt zum Hopfen-
zupferfest 
Die Mitglieder des CSU Ortsverbandes Kinding trafen 
sich zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen in Er-
lingshofen. Erneut wurde Rita Böhm einstimmig für eine 
dritte Amtszeit zur Vorsitzenden gewählt. Ebenfalls ohne 
Gegenstimme wählten die Mitglieder Gallus Lindner und 
Johannes Lodermeyer als stellvertretende Vorsitzende. In 
seinem Amt als Kassier wurde Egid Moßburger bestätig 
und das Amt der Schriftführerin übt weiterhin Sabine Lund 
aus. Die Wahl zum Beisitzer nahmen Josef Ascher, Jo-
hann Lindner, Hans Hermann Linne sowie Jürgen Meier 
an. Ihre Erfahrung als Kassenprüfer werden erneut Xaver 
Wittmann und Anton Grosshauser einbringen. Die Mitglie-
der wählten aus ihren Reihen auch sechs Delegierte und 
sechs Ersatzdelegierte. „Wir sind ein tolles Team“, dankte 
Böhm den Vorstandsmitgliedern, den Delegierten sowie 
allen aktiven Mitgliedern, die durch ihr Engagement in den 
vergangenen zwei Jahren erfolgreiche Veranstaltungen 
für die Bürger organisierten. 
„Im Gemeindegebiet sind auch für die kommenden Mo-
nate zahlreiche Informationsveranstaltungen geplant“, 
blickte Böhm voraus. Besonders freue sie sich, dass Mini-
sterpräsident Markus Söder am 27. August zum Hopfen-
zupferfest nach Haunstetten kommt. Ab 18 Uhr wird er im 
Festzelt zu den Bürgern sprechen. Auf besonderen 
Wunsch der Mitglieder soll Landrat Alexander Anetsber-
ger über die Krankenhausreform und die Entwicklung der 
medizinischen Versorgung im Landkreis informieren. Zu-
sätzlich sind in den einzelnen Ortsteilen Informationsver-
anstaltungen zum Radwegebau, den Brückenbauten und 
den Erneuerungen der Wasserleitungen geplant. Die Ter-
mine werden rechtzeitig bekanntgegeben, so Böhm. Der 
CSU-Vorstand wird am Kindinger Kunsthandwerkermarkt 
Anfang September den Bürgern „Rede und Antwort“ ste-
hen. Mitte September ist auch wieder eine „Wahlnachtpar-
ty“ der Jugend vorgesehen, in der sich die CSU-Kandi-
daten für den Landtag und den Bezirkstag vorstellen. Die 

Weihnachtsmarktfahrt, die auf vielfachen Wunsch im ver-
gangenen Jahr wieder erfolgreich auflebte, soll auch in 
diesem Jahr wieder stattfinden, so die Vorsitzende. 
In ihrem Rückblick ging Böhm auf die Landes- und Bun-
despolitik ein. Sie kritisierte, dass in der Bundesregierung 
kein Ministeramt oder das Amt eines Staatsekretärs an ei-
nen Abgeordneten aus Bayern vergeben wurde. Empö-
rend sei auch die Änderung des Wahlgesetztes, durch 
das „ganz offensichtlich die CSU aus dem bundespoli-
tischen Geschehen ausgeschlossen werden soll“, so 
Böhm. Diese Themen waren auch Diskussionsstoff in der 
Aussprache. 
Im Rahmen des Rechenschaftsberichtes bedauerte Böhm 
den Verlust der langjährigen Mitglieder Johann Blamber-
ger, Uwe Vetter und Herbert Geiger. Herbert Geiger, der 
auch Ehrenbürger der Gemeinde Kinding war, gehörte 
fast 53 Jahre dem CSU Ortsverband Kinding an, erinnerte 
Böhm. Im Anschluss an den Bericht wurde der Vorstand 
einstimmig entlastet. (Text und Bild: Sabine Lund)

Das Vorstandsteam des CSU Ortsverbandes Kinding rund um die Vor-
sitzende Rita Böhm (vorne mitte) plant für das laufende Jahr zahlreiche 
Informationsveranstaltungen zu aktuellen Themen und Infrastrukturmaß-
nahmen im Gemeindegebiet. Ministerpräsident Markus Söder wird beim 
Hopfenzupferfest in Haunstetten zu den Bürgern sprechen.

Erfolgreicher Tag für die Wasserwachtler
Am 26.03.23 war von der Kreiswasserwacht Eichstätt der 
große Wettbewerb für unsere Kleinen. Das Zwergerl-
schwimmen für Wasserwachtler bis 10 Jahre. In vier ver-
schiedenen Disziplinen jeweils über 25 m durften die Kids 
ihr können beim Rettungsschwimmen unter Beweis stel-
len. Tauch-, T-Shirt- und kombinierte Staffel gehören hier 
dazu. Sobald der Gruppenwettbewerb vorbei ist, kommt 
der Einzelwettbewerb dran.
Das Team Kipfenberg Stufe 1 mit Alma, Lukas, Pari und 
Jakob erreichte den 4. Platz. Über den ersten Platz in Stu-
fe 1 konnte sich das Team Beilngries freuen mit Paul, 
Lena, Evelyn, Annemarie und Hannes. Stufe 2 Team Beiln-
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gries mit Franziska, Clara, Hermine, Pia, Marcel, Helene 
und Niklas ergatterten Platz 3. Auch einen riesigen Grund 
zur Freude hatte das Team Kipfenberg Stufe 2 mit Mila, 
Xenia, Anna, Philine, Phillipp, Emil und Miriam. Sie erreich-
ten den 1. Platz.
Alle Kinder die teilgenommen haben hatten sichtlich Spaß.
Danke an Betreuer, Helfer und Organisatoren, dass dieser 
Wettbewerb wieder zustande kam und auch endlich ohne 
Auflagen und mit vielen Schlachtenbummler stattfinden 
konnte. (Text und Bild: Udo Lange)

Jugendpreisverleihung 2023
am 05.07.2023 im Alten Stadttheater Eichstätt
Macht mit bei der neuen Wett-
bewerbsaufgabe des Land-
kreises Eichstätt zum Thema 
FAME!	  
Abgabetermin: 10.05.2023
Was ist euch wichtig? Was ver-
dient eure Anerkennung? Was beschäftigt euch? Was in-
teressiert euch? Was reisst euch mit? Was sollte mehr Be-
achtung finden? Was berührt euch? WAS FINDET IHR 
„FAME“?
Schickt uns Plakate, Memes, TIKTOKS, Videos, … 
oder gestaltet ein Projekt. Teilnehmen könnenJu-
gendgruppen, Jugendinitiativen und Verbände aus-
dem Landkreis Eichstätt.

So könnt ihr teilnehmen:
Füllt das Bewerbungsformular aus und sendet uns euren 
Beitrag an koja@lra-ei.bayern.de
Das Bewerbungsformular findet Ihr unter Wettbewerbs-
aufgabe 2021/2022 - Kommunale Jugendarbeit (koja-
eichstaett.de)
Bitte denkt an eure Persönlichkeitsrechte!
Auf der zweiten Seite des Bewerbungsformulars findet ihr 
das Formular zum Datenschutz – Bitte von allen am Pro-
jekt-Beteiligten/Erziehungsberechtigten unterschreiben 
lassen.
Eure Bilder, Videos, Plakate o. Ä. könnt ihr uns per Stick 
oder als Datentransfer zusammen mit allen Unterlagen zu-
senden.
Abgabe bis 10.05.2023
Bei Fragen beraten wir euch gerne, ruft uns einfach an 
oder schreibt uns eine Mail: koja@lra-ei.bayern.de, Tele-
fon: 08421 / 70-167
Wir freuen uns auf eure kreativen Ideen und wünschen 
euch viel Spaß!

Verschiedenes

N-ERGIE stellt weitere Fördergelder 
für Balkon-Solaranlagen bereit
Wegen großer Nachfrage: ursprüngliches Förder-
volumen verdreifacht
Der Fördertopf der N-ERGIE Aktiengesellschaft für die 
Anschaffung einer Balkonsolaranlage hat sich schnell ge-

leert. Bereits wenige Tage nach dem Programmstart am 1. 
April 2023 zeichnete sich ab, dass die Gelder rasch ver-
geben sein würden. Deshalb hat die N-ERGIE nachgelegt 
und das Fördervolumen auf insgesamt 30.000 Euro er-
höht. Damit können weitere 200 Kund*innen der N-ERGIE 
einen Zuschuss von 100 Euro erhalten.
„Wir sind überwältigt von der großen Nachfrage – und 
freuen uns natürlich, dass unser Angebot so gut ankommt. 
Deshalb haben wir die Mittel aufgestockt“, so Rainer Klee-
dörfer, Leiter Unternehmensentwicklung bei der N-ERGIE.

Förderbedingungen bleiben gleich
Auch bei der Fortsetzung der Förderung unterstützt die 
N-ERGIE den Kauf steckerfertiger Mini-Photovoltaikanla-
gen mit einer Modulleistung von mindestens 800 Watt und 
einer Wechselrichterleistung von maximal 600 Watt. Den 
Zuschuss erhalten Antragssteller*innen, die diese Voraus-
setzungen erfüllen, bis auch der zweite Fördertopf leer ist.

Antrag stellen, Zusage erhalten, loslegen
N-ERGIE Kund*innen, die einen Zuschuss möchten, be-
antragen diesen online auf www.n-ergie.de/co2.
Wichtig: Der Förderantrag muss vor Beginn der Maßnah-
me gestellt werden. Nach der Anmeldung bekommen die 
Antragsteller*innen eine Förderzusage von der N-ERGIE 
– bis die Fördermittel ausgeschöpft sind.

Ausbezahlt werden die 100 Euro, nachdem die Anlage in-
stalliert ist und die N-ERGIE den Kaufbeleg sowie die 
Nachweise für die Anmeldung der Anlage im Markt-
stammdatenregister und beim Netzbetreiber erhalten hat. 
Wer eine Förderzusage von der N-ERGIE bekommen hat, 
hat fürs Einreichen der Unterlagen neun Monate Zeit.

N-ERGIE Kund*innen, die bereits einen elektronischen 
Zähler besitzen, können eine Stecker-Solaranlage sofort 
installieren (lassen). Wer noch einen analogen Stromzäh-
ler besitzt, beantragt mit der Anmeldung der Anlage beim 
Netzbetreiber gleichzeitig einen elektronischen Zähler 
(moderne Messeinrichtung).

Balkonsolaranlagen für die Energiewende
Mit einer Mini-Photovoltaikanlage lässt sich einfach Strom 
aus erneuerbaren Energien erzeugen. Auch wer keine ei-
gene Immobilie besitzt, kann damit einen Beitrag zur En-
ergiewende leisten. Allein im Gebiet der N-ERGIE Netz 
GmbH hat sich die Zahl der Anmeldungen von steckerfer-
tigen Solaranlagen im vergangenen Jahr vervierfacht.

Weitere Infos und Anträge:

• �Antrag auf einen Zuschuss aus dem CO2-Minderungs-
programm online stellen unter www.n-ergie.de/co2

Infos zu Balkonsolaranlagen im Online-Magazin der N-
ERGIE unter https://magazin.n-ergie.de/artikel/mini-
pv-anlagen-balkon/

• �Vereinfachte Anmeldung im Netzgebiet der N-ERGIE 
unter https://www.n-ergienetz.de/startseite/erzeu-
gungsanlagen/steckerfertigeerzeugungsanlagen/

Einladung zum Auto- 
Tisch-Basar Beilngries 
Am Samstag, den 06. Mai 2023 von 13:30 bis 16:30 Uhr 
findet auf dem Volksfestplatz Beilngries wieder ein großer 
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Familienbasar in bereits bekannter Form als Auto-Tisch-
Basar statt. Der Kinder- wurde zum Familienbasar erwei-
tert, das heißt, es kann neben allem rund ums Kind – z. B. 
Kleidung, Umstandsmode, Schuhe, Spielzeug, Bücher, 
Kinderwägen… – auch wieder Kleidung, Schuhe, Bücher 
etc. für die ganze Familie verkauft werden. 

Nach der Schnäppchenjagd lädt ein großes Kuchenbuffet 
ein, das ein oder andere leckere Stück Kuchen zum zu-
hause genießen, mitzunehmen. Der Erlös des Kuchenver-
kaufs wird wie immer gespendet. 

Die Anmeldung für Verkäufer ist ab dem 21.04.2023 über 
WhatsApp an die 0160/97926239 möglich, die Standge-
bühr beträgt 5 Euro. 

Bei Dauerregen wird die Veranstaltung auf Samstag, den 
13.05.2023 verschoben. 

Das Organisationsteam sucht Unterstützung! Wenn du In-
teresse hast, in Zukunft bei der Planung, Vorbereitung und 
Durchführung des Auto-Tisch-Basars mitzuwirken, melde 
dich gerne unter der o. g. Telefonnummer bei Andrea Hei-
ber oder bei Theresia Betz unter 0170/8177164.

Die Entdeckung Troias als Medienereignis 
Das Kelten Römer Museum 
Manching lädt zusammen 
mit dem Keltisch-Rö-
mischen Freundeskreis 
Manching e.V. herzlich zur 
nächsten Veranstaltung der 
kostenfreien Reihe „Man-
chinger Vorträge zur Archä-
ologie und Geschichte“ ein:

Mittwoch · 26.04.2023 · 
18:00 Uhr
PD Dr. Stefanie Samida 
(Ruprecht-Karls-Universität 
Heidelberg) Die Entde-
ckung Troias als Mediener-
eignis – Heinrich Schliemann und die zeitgenössische 
Presse kelten römer museum manching · Im Erlet 2 · 
85077 Manching

vhs Beilngries
TERMINKALENDER Kipfenberg – 
Kursprogramm mit freien Plätzen 
X-84002 Hatha-Yoga, Montag, 17.04.2023, 17:20 – 18:50 
Uhr, Referent*in: Manuela Leinthaler
X-85002 Aquarellmalkurs-Kreativ werden, Dienstag, 
18.04.2023, 19:00 – 21:00 Uhr
X-85012 Zeichenkurs, Freitag, 21.04.2023, 09:30 Uhr – 
11:30 Uhr, 6x, Referent*in: Beate Götz 

TERMINKALENDER Beilngries – Neue Kurse
Gesellschaft
X-1011 NEU – Gesprächskultur in der Familie, Sams-
tag, 29.04.2023, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr, 1x, Referent*in: Dr. 
Iris Kühnl
X-1335 NEU – Ab ins Hochbeet, Donnerstag, 20.04.2023, 
18:00 Uhr – 20:00 Uhr, 1x

X-1336 NEU – Ran an den Spaten – eigenes Gemüse 
im Garten und auf dem Balkon, Freitag, 21.04.2023, 
16:00 Uhr – 18:00 Uhr, 1x, Referent*in: Margit Graf
X-1700 NEU – „Kinder-Erkältungsfrei durch die Sai-
son“ nach Sebastian Kneipp, Dienstag, 18.04.2023, 
18:30 Uhr – 19:30 Uhr, 1x, Referent*in: Steffi Friedrich

Beruf, IT und Medien
X-2264B NEU – Powerpoint „Einsteiger“, Samstag, 
22.04.2023, 15:30 Uhr – 18:30 Uhr, 2x, Referent*in: Patrick 
Hiltner (Uhrzeit kann sich noch ändern! ) 

Sprache
Informationen zu den Integrationskursen erhalten Sie von 
Frau Englisch unter 08461 266. Weitere Sprachkurse fin-
den Sie im Programmheft oder online.

Gesundheit
X-4011 NEU – Tropfen, Salbe und Spray selbst her-
stellen, Donnerstag, 11.05.2023, 19:00 Uhr – 21:00 Uhr, 
1x, Referent*in: Hannelore Reindl
Es beginnen nach Ostern viele Kursblöcke bei folgenden 
Kurse: Yoga für den Beckenboden, Schwangerschaftsyo-
ga, Hatha-Yoga, Autogenes Training, Online – Yoga Nidra 
& Klang, Yoga für den Rücken (für Frauen) Bewegte Medi-
tation, Intuitive Flow, Qigong, Tai Chi, Life Kinetik – Gehirn-
training, Yoga, Pilates, Rücken-Fit Rücken-Fit, Wirbelsäu-
lengymnastik 50 plus, Stretching, Aerial Yoga 
Geplante Schwimm- und Kraulkurse – in Planung – Zeiten 
können sich noch ändern!!!

Kunst und Kultur
X-5423 NEU – Tortenkurs – Semi Naked Cake Kurs mit 
Drip, Donnerstag, 20.04.2023, 18:00 Uhr – 21:00 Uhr, 1x, 
Referent*in: Michaela Dexl
X-5435 NEU – Geflügel einmal anders – Ente mit Oran-
gensauce, Dienstag, 09.05.2023, 18:30 Uhr – 22:00 Uhr, 
1x, Referent*in: Francesca Mosca
X-5900C NEU – Linedance für Anfänger mit geringen 
Kenntnissen, Freitag, 21.04.2023, 18:30 Uhr – 20:00 Uhr, 
9x, Referent*in: Angelika Friedrich

Onlinevorträge
Nähere Informationen über die Onlinevorträge in den Be-
reichen „Kultur, Gesellschaft, Wirtschaft usw. finden Sie 
auf unserer Homepage www.vhs-beilngries.de.

Junge vhs
X-7439 NEU – Life Kinetik (für Kinder von 6 bis 10 Jah-
re), Dienstag, 18.04.2023, 15:30 Uhr – 16:15 Uhr, 8x, 
Referent*in: Andrea Kiefer
X-7650 NEU – Musik erleben für Kinder von 5 bis 7 
Jahren, Dienstag, 18.04.2023, 15:30 Uhr – 16:30 Uhr, 
12x, Referent*in: Sabrina Kellner
X-7651 NEU – Mini-Musical für Kinder von 8 bis 11 
Jahren, Dienstag, 18.04.2023, 16:30 Uhr – 17:30 Uhr, 
12x, Referent*in: Sabrina Kellner

vhs Beilngries – Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 
12.30 Uhr und Montag und Donnerstag von 14.00 bis 
16.30 Uhr. Tel. 08461/266 / E-Mail bildung@vhs-beiln-
gries.de / Homepage: www.vhs-beilngries.de
Volkshochschule Beilngries, Ringstraße 16 in 92339 Beiln-
gries



Bürgermagazin des Marktes Kinding24

Spendenübergabe an SAPV
Beilngrieser Lions spenden 3.030 Euro an Speziali-
sierte ambulante Palliativversorgung (SAPV)
Die Beilngrieser Lions beschäftigt neben den sozialen 
und karitativen Anliegen auch die Unterstützung der Palli-
ativarbeit. Wurden in der Vergangenheit immer wieder 
Palliativstationen in der Region und das Kinder-Palliativ-
Zentrum Oberbayern unterstützt, richtet sich die Hilfe heu-
te an die „Spezialisierte ambulante Palliativversorgung“ in 
der Region 10. 
Lions Präsidentin Nadine Herrler-Auer konnte Franz Har-
tinger, Dr. Josefine Reischl und Schwester Regina Kiefer 
von der SAPV in der Region 10 begrüßen, die die ambu-
lante Palliativarbeit vorstellten. 

von links nach rechts: Schwester Regina Kiefer, Geschäftsführer Franz 
Hartinger und Dr. Josefine Reischl (alle SAPV), Lions Präsidentin Nadine 
Herrler-Auer, Lions Vize-Präsident Werner Steibl und Vorsitzender des 
Lions Hilfswerkes Beilngries, Franz Koller. (Foto: Martin L. Landmesser)

Lions wählen in ihrer Mitgliederversamm-
lung neue Führungscrew für das Lionsjahr 
2023/24
Werner Steibl übernimmt am 1. Juli 2023 die Präsi-
dentschaft von Nadine Herrler-Auer
In der gut besuchten Frühjahrs-Mitgliederver¬sammlung 
wählten die Mitglieder des Lions Club Beilngries ihre Füh-
rungsmannschaft für das Lions-Jahr 2023/24. Am 1. Juli 
2023 wird Werner Steibl die Präsidentschaft für ein Jahr 
von Nadine Herrler-Auer übernehmen. Thomas Gogl wird 
als 1. Vizepräsident amtieren. Auch das Hilfswerk des Li-
ons Club Beilngries legte in seiner Mitgliederversamm-
lung Rechenschaft für das Kalender-Jahr 2022 ab und 
konnte wieder eine erfolgreiche Bilanz ziehen. 
Lions-Präsident Nadine Herrler-Auer lud ihre Mitglieder 
zur Mitgliederversammlung in das Clublokal Hotel Die 
Gams ein. In ihrem Bericht gab die Präsidentin einen 
kurzen Überblick über die Clubereignisse der vergange-
nen Monate. Besonders freute sie sich über die gelun-
genen Activitys der vergangenen Monate. Dabei sind be-
sonders hervorzuheben: das Golfturnier in Verbindung mit 
dem AUDI-Quattro-Cup, dem wieder sehr erfolgreich 
durchgeführten zwei Entenrennen in Beilngries und Alt-
mannstein und der Faschingskrapfen-Activity. Mit den 
Einnahmen dieser Activitys konnten die Kassen des Hilfs-
werkes der Beilngrieser Lions wieder aufgefüllt werden, so 
dass auch in den kommenden Monaten Projekt in der Re-
gion und auch darüber hinaus unterstützt werden können.

Vorstand 2023/24 des LC Beilngries: (von links nach rechts: Thomas 
Gogl, Vize-Präsident – Elke Frenzel, Mitgliedschafts- und Seniorenbe-
auftragte – Nadine Herrler-Auer, Präsidentin 2022/23 – Werner Steibl, 
Präsident 2023/24 – Markus Liebscher, Clubmaster – Alexander Willax, 
Schatzmeister – nicht anwesend: Werner Schneider, Club-Sekretär (Fo-
tograf: Martin L. Landmesser)

Auftaktveranstaltung zum Jugendforum
Das Jugendforum ist ein Gre-
mium von Demokratie leben!, 
das sich aus einer von den Ju-
gendlichen zu definierenden 
Menge an 12-19-Jährigen zu-
sammen setzt, die Lust haben, 
politische Themen für den 
Landkreis Eichstätt zu bearbeiten.

Mitbringen sollten die Jugendlichen: 
Zeit, um sich etwa drei Mal im Jahr zusammen zu setzen 
und über Projektanträge zu entscheiden. Mut, sich zu po-
sitionieren, Kreativität und Lust, sich auszuprobieren, Of-
fenheit für neue Themen. 
Das erste Treffen findet am 13.05.2023 von 14 Uhr bis 
ca. 21h im Jugendtreff Gaimersheim statt. 
Dort wird das Projekt vorgestellt, gemeinsam gegeessen 
und auch die Freizeitmöglichkeiten des Jugendtreffs ge-
nutzt. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldungen nehmen Andrea Bittlmayer und Melike 
Bozlak entgegen: andrea.bittlmayer@kjr-ei.de, Melike.
Bozlak@lra-ei.bayern.de
Weitere Infos unter: Jugendförderung des Landkreises – Kom-
munale Jugendarbeit (koja-eichstaett.de), Tel.: 08421 70-1211

Privatanzeigen
Wenn jemand Honig und Wachs verkaufen möchte,  
bitte unter Tel. 0171/4824139 melden.

Zwei Siam Kater, 5 Jahre, nur zusammen an liebevolle 
Hände mit sehr viel Zeit für sie abzugeben. 500,– E,  
weitere Infos: 0175/8638070

 

Spannrahmen - Drehrahmen - Schieberahmen
Rollo - Lichtschachtabdeckungen

Rumburgstraße 29 - 85125 Enkering
08467 / 801 99 03 - www.helmers-fliegengitter.de

Helmers
Fliegen- & Insektenschutzsysteme

Sonnenschutz - Innenbeschattung

Rumburgstraße 29 - 85125 Enkering
08467 / 801 99 03 - www.helmers-fliegengitter.de



Bürgermagazin des Marktes Kinding 25

 



Bürgermagazin des Marktes Kinding26

Arbeitszeiten
attraktive 
Vergütung 

hauseigene 
Cafeteria 

Weiter- 

bildungen
moderne

Arbeitsplätze
betriebliche

Altersvorsorge
HUBER
Events

Gesundheits-
förderung

Mitarbeiter-
rabatte

30 Tage
Urlaubsanspruch

Weihnachts- und
Urlaubsgeld

Jetzt bewerbenJetzt Jetzt bewerbenJetzt bewerbenJetzt 
www.karriere.huber.de

HUBER SE ⎜ Abt. Personal

Industriepark Erasbach A1

92334 Berching  
Industriepark Erasbach A1

Wir suchenWir suchen

▸ Metallbauer/Schweißer (m/w/d)

 Metallbaue
im Bereich Rohbauim Bereich Rohbau

▸ Servicetechniker (m/w/d) Servicetechniker
EMSR / Mechanik / Inbetriebnahme- 

und Verfahrenstechnik

▸ Konstrukteur (m/w/d)

▸ Sachbearbeiter (m/w/d) Sachbearbeiter
Zoll / Exportkontrolle

 Konstrukteur
Detailkonstruktion / Anlagenplanung
Detailkonstruktion /Anlagenplanung

▸ Elektroingenieur / -techniker (m/w/d)

 Elektroingenieur
Automatisierungstechnik

Hauptstr. 30/92345 Dietfurt

DIETFURT . KELHEIM  . BEILNGRIES

FESTLICHE
ANLASSMODE

SCHÖNER
FEIERN 

Feiern Sie stilvoll!
Egal, ob Sie eine Hochzeit, 

Gartenparty oder Geburtstag 
feiern - wir haben das perfekte 

Outfi t. Lassen Sie sich von 
unseren Experten beraten und 

fi nden Sie Ihr Traumoutfi t.

Wir freuen uns auf Sie!

Hauptstr. 30/92345 Dietfurt

SCHÖNER
FEIERN 

Feiern Sie stilvoll!
Egal, ob Sie eine Hochzeit, 

Gartenparty oder Geburtstag 
feiern - wir haben das perfekte 

 Lassen Sie sich von 
unseren Experten beraten und 

fi nden Sie Ihr Traumoutfi t.

Wir freuen uns auf Sie!

Say Yes . mit Modeteam

Her zlich st  
IhreFam il ie Gö tz

mit Modehaus Götz


